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AUS DEM VORSTAND 
SEKRETARIATSSPERRE 
Wir teilen hiemit mit, daß das Sekretariat des NÖTTLV - Süd­
stadtzentrum 30, 2344 Ma.ENZERSDORF in der Zeit vom 

18. Juli bis 31. August 1988 
nicht besetzt ist ! ! ! 

VEREINSAUFNAHMEN 
Die Vereine TTC ALLENTSTEIG (NORD) 

Volksheim KAPELLERFELD .(OST) 
ASKÖ SCHWARZAU ( SUED) 

und SV VIEHDORF (WEST) 
wurden mit Wirksamkeit vom 20.6.1988 provisorisch in den nö. 
Landesverband aufgenommen. 

.. . 
JUNIOREN-AUSWAHLSPIEL NO -UNGARN 

Am 6. August 1988 ist im Leistungszentrum Stockerau ein Junioren­
spiel der nö. Auswahl gegen eine ungarische Juniorenauswahl ge­
plant. Für die nö. Auswahl wurden Martin ZILLNER (TT Casino Baden), 
Gerald GSCHIEGL (BADENER TTA) und Uwe SEIVERTH (UNION BRUCK) nomi­
niert. Etwaige Spielerabsagen (Verhinderungen) sind umgehend an 
VK Detzer zu melden ! ! ! 

WIR GRATULIEREN 
Maria QUIRGST - Spielerin und Sektionsleiterin der UNION D.WAGRAM­
und Ernst ZUCKERSD{)RFER - Spieler der UNION D.WAGRAM- zur 
Vermählung recht herzlich. 

• • 

FUNKTIONS -ZURUCKLEGUNG 
Der Vorstand des NÖTTLV nimmt mit Bedauern die Rücklegungser­
klärung des Lei~ungsmitgliedes Franz HABERLEITNER, der nach 
seiner 2. Augenoperation an beiden Augen nicht mehr in der Lage 
i s t, s e i n e A r b e i t im La n d es v e r b a n d a u s zu üben , zu r K e n n t n i s , 
dankt ihm für die geleistete Arbeit als meisterschaftsreferent 
der Gruppe Nord und wünscht ihm baldige Besserung sowie Wieder­
erlangung seiner gestörten Sehkraft. 

NEUER MEISTERSCHAFTSREFERENT/_NORD 
Gemäß § 8 Absatz 3 lit. b hat die Verbandsleitung die frei­
gewordene Funktion eines Beirates in der Leitungssitzung vom 
7.6.1988 mit 

Werner LANG (UNION HORN), 3580 Horn, Raiffeisenstr. 22 

neu besetzt. 

Herr Werner LANG übernimmt somit ab sofort die Agenden eines 
m E I S T E R S C H A F T S R E F E R E N T E N der Gruppe 
NORD. 
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NACHTRAG ZUR e u P 

MUBA ab der 
Unwes en der 
werden. 

und 

IIIISTIBSCBIPT S -IUSSCIUIBUit 
1988/89 

Aus gegebenen Anlaß werden die Vereine aufmerksam 
gemacht, deß die Me i sterschaftsreferenten und dar 

kommenden Herbstme iste rschaft verstärkt gegen des 
" g e s c h r i e b e n e n S p i e 1 e " auftreten 

Mannschaften, die ihre Spiele kampflos an ihre Gegner abgeben -
sofort zu erkennen, wenn am Wettspielbericht drei sogenannte 
" P a ß 1 e i c h e n " aufscheinen, di e schon jahrelang bei 
keinem Meisterschaftsspiel mitgewirkt haben - warden 0:0 (0 Punkte) 
strafverifiziert und mit saftigen Geldstra fen belegt; außerdem 
erfolgt eine Anzeige an den Disziplinaraussch uß ! ! ! 

Weit ers ist beabsichtigt " v e r d ~ c h t i g e " Spielpaarungen 
von Mitgliedern der Verbandsleitung übe rwachen zu lassen. 

SPIELEREINSATZ: 
Aus gegebenen Anlaß weisen wir darauf hin, daß in der nö . Mann­
schaftsmeisterschaft und in den Cupbewerben pro Mannschaft 

nur ein " A u s 1 ä n d e r " 
eingesetzt werden darf ! ! !! 
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29.5.1988 NO. CUP-FINALSPIELE IN'VIILHELMSBG. 
Im Rahmen der NÖ LANDESSPORTTAGE 1988 
WILHELMSBURG die Finalspiele im LIGA-

wurden in der Sporthalle 
u. RUNA-CUP ausgetragen. 

LIGA - CUP ASV P R E S S B A U M 1 ATUS MILLER TRAISMAUER 1 
2 

RUNA - CUP 

Bohrn 3:0, Burian 2:0 
Schöndorfer 0:2 

SVK RAIKA ALTENMARKT 1 
5 

Pusztai 3:0, Jandl 1:1 
Has 1:2 

5 
Ast G. 1:1, Falkensteiner 
1:2, Zörner 0:2 

TTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 2 
3 
Pröglhöf 2:1, Dirnberger 1:1, 
Nagl 0:3 

Die Siegerehrung mit Übergabe der Pokale und Medaillen wurden von 
Präsident Norbert Heidner und Stadtrat Gerhard Weber vorgenommen. 

[RUNA-CUPJ 
1 SC E8EqG~SSING 1 
2 ~LQSTERNEUBURG 1 
3 A, ~R.NEUDORF 2 
4 ~LLR,illR.NEUSTADT 
5 ~TTC ~ANNERSDORf 
6 TTC LANGENLOIS 3 
7 A,GRI~I!IENSTEIN 3 
8 ÖTB GUmPOLSKIRCH 1 
9 UNION ASSDORf 1 

10 TTC I!IA.ENZERSDORf1 

1 EM:Rc:f 
s:o 

1 G8fRq. 

':o 

11 UNION HORN 2 · 
12 TT CASINO BADEN 3 Vt€M 3 
13 I!IARKGRAF"NEUS IEDL 1 ~ YIC:it ~ 'c: 5:2 
14 SV V !EH OfEN 3 i;o "·•· "\'lo;;H 3 
15 u. I!IISTELBACH 2 8UHAD1 S:4 
1 6 UTTC HADERSDORf 1 S:o 
1 7 U, PE RCHTOLDSDORf 1 ' .ION"Z 
18 TTC I!IA,ENZERSDORf2 S:lf sLALO 2 
19 ASKÖ YBBS 1 10 LALOZ 5:1 L 
20 TTC LANGENLOIS 2 s:o ) ALO 2 
21 u.oTTENSCHLAG 1 .., E-""1S s; Li 
22 ESV AI!ISTETTEN 2 ~:o 
23 SG S T. VE IT /HA INf 1 12 sr.vEir s:o 
24 TTV ASPARN 1 
25 KLOSTERNEUBURG 2 
26 ASV PRESSBAUM 3 
27 U.ST,PÖLTEN 2 
2B TTV AÖ TULLN 1 
29 TTC I!IÖDL ING 2 
30 BADENER TTA 4 
31 SV TRAISKIRCHEN 2 
32 TTC VÖSLAU 2 

~~7'--''"r.;· U PÖL? 

S;) "UPbt2 
~~=::=-"'"TII'f ÖD( 2 :, ; 3 

5:2 

t--'"".::"-::--"'T, U PÖL 1 

GERADE 
21. ~. 98 

s:1 

2 L4LD2 
s:o 

LALOf 
5:1 

CUP 

--..•-e(llo;ool 
1 TtlAt$M 

. ~/0 ,......,re• 
1 tRAiH1 
So 

' 
3 UNE;U 1 I 

~ . ~-

·· ~-- ,uNe- 1 
5'{3 

J 
Nliw. 

4 SV 'PR.GSS AU 11 
5.:z 

3PRC:SS'8 
.fi/1.4 

33 ASV PRESSBAUm 2 
34 ESV ST.PÖLTEN 2 
35 UNION ASSDORf 2 
36 U. ST.PÖLTEN 1 S;y sUNE<J? 
37 SC EGGENBURG 1 
38 U.ST.VEIT/Tri• 1 
39 UKJ ~R.NEUSTADT 2 
40 TTV AÖ TULLN 2 
41 A.GUI!IPOLDSKIRCH 4 
42 BADENER TTA 3 
43 SV SIERNOORf 1 
44 WSV TRAISEN 1 
45 U. G~NSERNDORr 1 
46 SKV ALTENmARKT 1 
47 BSV GLANZSTarr 1 
48 TTC CA STOCKERAU 
49 BADENER TTA 2 
50 USC RUPPERSTHAL 1 
51 ESV ~ERKE ~ÖRTH 2 
52 SV TRAISKIRCHEN 1 
53 TTC AUERSTHAL 1 
54 A,M,TRA(SMAUER 2 
55 U.PERCHTOLDSDORr 
56 SV ~EINBURG 2 
57 A,!!I,TRAISIIIAUER 3 J~tSror:te• 
58 TTC CA . STOCKERAU 3 S:o tti.JP.IVaJI). 

S;2 

59 L-' NGE:'4LEEARN 2 HSI.' )OIJif,lllliCID S:o 
60 ~. '~R.!'fEUDORr 1 5:o t.flO/lN1 
61 uTTc Ho\DERSDORr 2 "kA0'1 S;2 
62 UNI3N ~AUmBERG 2 
63 U.PERCHTOLOSDORr 
6 4 U N I JN HORN 1 

of IIIINOI! 2.R»fi 

---
ALTEN . 
E;:lf 

.. 
"~oUl-12 

S:o -..o. 

5.UE 

--~~ ASV Preßbaum erstmals I . . ~-~ ·:--:-:-
. · .. • es für den zweifachen Cupsieger I no. Cupsleger ' (1986/87) nach dem 1:6 im Meister-

Im vorigen Jahr eroberter ASV Preß- schafts-Entscheidungsspiel gegen 
baum den Titel in der nö. Landesliga, ESV Amstetten eine weitere bittere 
heuer gelang erstmals auch der Cup-
Gewinn. Gegen Titelverteidiger Atus Niederlage. 
Miller Traismauer gab es im Finale Auch im nö. Runa-Cup gibt es mit 
einen 5:2-Sieg, wobei Erwin Bohr n SKV Altenmarkt (im Finale 5:3 gegen 
(3), der auch Gerhard A s t be- TTC Langenlois) einen neuen Sieger. 
zwang, und Gottfried B u r i a n (2) 
die Punkte für die Sieger holten. Ast VOLKSBLATT 
und Heinz Fa I k e n s t einer 3 6 1 988 
punkteten für Traismauer. Danu.~·t::..!ga~b::._ __ •_• _______ _ 



AUSZEICHNUNGEN 

Anläßlich der Ehrung des 
Österreichischen Mannschafts 
meistere TTC Römerquelle 
Langenleis durch die Stadt­
gemeinde Langenleis wurden 
im Rathaus Langenleis von 
ÖT~V-Vizepräsident und NÖ~~LV 
Präsident Norbert Heidner den 
Langenleiser S·pielern Tibor 
KLAMPAR, Erich AMPLAT Z, Wal ter 
BAUER und Günte r STRA.USS die 
Staatsmeistermedaillen über­
reicht. 
Im Anschluß überreichte Präsi 
dent Norbert Heidner im 

4 

D ( tischtennis ) 
In Wilhelmsburg wurden neben den 

Österreichischen Seniorenmeisterschaften 
die beiden Cupfinale der Landesliga (Prä­
sidentenpokal) und der Klassen (Runa-Po­
kal) ausgetragen. 

Landesllgacup: 
ASV Preßbaum gegen 
ATUS-Miller-Traismauer 5: 2 
· Preßbaum: Bohrn (3) und Burian (2). 

Tralsmauer: Gerhard Ast und Falken­
steiner. 

Klasseucup: 
SKV Raika-Aitenmarkt gegen 
SV Röm~rqueD~·Langelilois 5:3 

AUenmarkt: Pusztai (3), Jandl und ·Has. 

Sankt Pöltn.er 
Nachrichten 
31.5.1988 

Erfolg auf allen Linien im 28. Bestandsiahr: 

TTC-Meisterteams geehrt 
TISCHTENNIS. - Langenleis 

Ist einsamer TT-Rekordmeister. 
Zum 6. Mal wanderte heuer die 
begehrte Trophäe in die Kamp­
talstadt Grund genug, das sieg­
reiche Team im Rahmen einer 
Feierstunde beim Bürgermei­
ster im Beisein zahlreicher Eh· 
reng~ste zu würdigen. 

NOTTV-Prasident Heidner 

Oberreichte dem Meisterquar­
tett die Staatsmaistermedalllen. 
Auch auf den Nabenfronten be­
wiesen die Kamptaler .. Zellu­
loidbaschleunlger"' Ihre Extra­
klasse: NO. Cupsieg der Damen­
mannschaft mit M. Menlgat, E. 
Amplatz und Monika Schepper. 
Meistertitel in der 1. Klasse 
Nord (Dirnberger, Stögmayer. 

Lehr). Unterstufenmeister Nord/ 
Mitte des Knabenduos Edgar 
Menigat, Johannes Pernicka. 

Das NOTTV-Leistungsabzei­
chen ln Gold erhielten Klampar, 
Bauer und Strauß. Erich Am­
platz besitzt es bereits. Silber 
gab es !Or das Damentrio um 
Mimi Menigat. BERT BAUER 

Rahmen einer gut organisierten 
und gemütlichen Meisterschafts 
feier im bekannten Weingut des 
Ing. Osberger in Straß den 
Spielern des Österreichischen 
Mannschaftsmeisters und den ,, ' · 

Oberreichung der Staatsmeistermedaillen durch NOTTV-Pras/dent Heidner. Helmut Osberger, ein spie le rinnen des nö • Dameneu p- Gönner des TTC, lud anschließend die erlolgreichln Ml/llterteams samt Begleitung zur kulinarischen 
Siegers die vom NÖTTLV ver- ,_N_•_ch_b_et_ra_ch_tu_ng_i_ns_e_in_w_e'..:'ng:...u_t•_in_. _______________ _J 

liehenen Leistungsabzeichen. NÖN/Kremser Zeitung , 30.5.1988 
Das goldene Leistungsabzeichen 
erhielten: Tibor Klampar, Walter Bauer, und Günter Strauß - Erich 
Amplatz hatte bereits Gold -. Das Silberene Leistungsabzeichen 
erhielten: Elisabeth Amplatz, Hermine Menigat und Monika Schepper. 
Weiters beschloß die Verbandsleitung dem Herrenstaatsmeister 1988 
Ding YI (USV Holz-Steiner Wolkersdorf) das goldene und Andreas 
Kloimwieder (ESV Wieeinger Amstetten - .Mannschaftslandesmeister 
1988) das silberne Leistungsabzeichen zu verleihen . 
Der NÖTTLV gratuliert den ausgezeichneten Sportlern recht herz­
lich zu ihren Auszeichnungen. 



1~) Schn~tzinger Daniela 

2, ( f\renni_ng DrlniP:13 

).) Pernerstorfnr Sandra 

4~) Seifritz MnrtinA 

5.) Vlal ter Eva 

6~) Lnckner B.:trh:-JrR 

7.) S~ht1bcrt Barbara 

R~) Neugebauer B~rbara 

q ' / <>} Schmid Erika 

10~~Dt·enning Saska 

11. Hauer Kathrin 

,---'--···~··-··· ······--·~·-··-·····--············-····--·--··----~···----.J 11. Fi gerl Kc<rin 
1.) Sparkasse Eggenburg 1 15 1 /,6 11 30 1 13. Adensamer Heicli 

2~) UICJ6Großenzersdorf 13 3 !"!~ 16 26 14.~ Nenmeier Hnrgit 

3.) SV~ Sicrnrlorf 1 

4.) Union Raik~ Ziersdorf 
11 

1 

9 

5 
6 

7 

36 19 

'18 23 

~J 1 '?6 

22 

?0 

18 
Hat1sgnost Yvonne 

'l ~ Tulis Mncia 

Rnika Zif;rsctorf 

Groß Enzersdorf 

Spa rkc1ssc EggPn 

~JV ~ Sif'Orndorf 

Spark. burg 

ASV Preßbaum 

.Spark. :E g ge~1 bu r g 

ASV Preßbaum 

10/75 

1/76 

'7/76 

I 76 

'l/76 

12/75 

J/76 

7/?6 
2/78 

Groß Enzersdorf 6/77 

Relka Oberndorf 6/79 

Roika Ziersdorf 9/76 

Raika Ober11dorf 2/77 

ASV~Preßbaum 8/77 

Spark.Eggenburg 7/75 
ASV.Preßbaum 6/?B 

?O I o 
21 I 
15 7 
I 3 I !, 

1 ;~ I 
11 I 5 

12 I 9 

"12/ 10 

I 11 

6 / 12 

6 /12 

4 I 9 
3 I 1 4 

5/ !, 
6 I 14 5~) Sparkassr.: F::ggPnb'1rg 2 

6.) Asv PreßbAum 6 10 22 36 12 

35 10 

lierzliche GlUckwUnsche dem SiPger und den schaften. 

7. ) ASV ~ Preßbaum ;' 

Ba) Union Raika Ot1Prndorf 

9.) Sv Sierndorf 2 

5 11 21 

2 1 ~ 12 

! 5 

4 

2 

SV SIFRNDORF 1 und 2 im ZWEITEN FRUHJAHRSDORCHGANG NICHT 

I 

OBE KAU OBE BAC POT PRE BTT TRA 
2 1 l i l 

1 . OBERNDORF 

2 . I(AUMBERG l 

, OBERNDORF o: 7 :6 

<L C::;SINO BADEN 

5.POTTENBRUNN 

f, PRESSBAUM 

?.BADENER TTA 

Trais•auar 1 Mannschaft zurückgezogen. 

7 0 
lll 0 

6 0 
!2 0 

5 0 
9 0 
il 0 
9 0 
3 0 
6 0 
2 0 
3 0 
0 
2 
0 
0 

0 47:05 1 
0 94:11 28 
l 43: 10 ! 2 
2 aa::n 24 
2 32:23 10 
5 62:46 l8 
3 3 : 27 8 
5 66:5() 18 
4 25:32 
8 48:63 12 
5 16::'17 4 

11 28:17 6 
6 11: 4i!l 1 

1 i 33; 75 5 
6 16:43 1 

13 9:90 

Jugendt.-Jart 

.KöNIG 
6.HAUSS 
7.MEIXI\IER 
8.RESEL 
"'.STöHR 
10.WALLNER 
I I . PLANVAVSKY 
1 .PAINZ 
l3.VOLLKRON 

D. 
G. 

4.PLANYAVSKV M. 
l5.HOFMANN 
i6.SCHM1D 

7.ADENSAMER 
18.EBERL 

.KITTEL 
20.DECHATSHOFER 
21.60HRN 

KNiWA 

weiters: 
l<ARGL 
FIDI 
MUCH 
HEIMBERGER 

OBER 
KAUN 13 28: 2 
OBER 13 26: 3 
KAUM 3 :211: 
C8AC 4 26: 
OBER 13 2 : 6 
CBAC 1ll 30: 1 0 
OBER 1 22: 9 
OBER 9 4: 6 
KAUft, 
POTT 
POTT 

arrA 
PRES 
OBER 
TRAHi 
BTTA 
PRES 
P'RES 
POTT 

BTTA 
STTA 
BTTA 
OBER 

j'::i lll: .. "1 

7 w: 8 
l5 ~ 1? 
H:H 

3 10: Hl 
ll 11:1'1 
i3 9:20 
10 6:18 
iO 
lO 
0 
6 

2: i 9 
1: l i 

:11 
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I OREN - ENDRUNDE _ 

Von den Sieben Gruppensieger kamen nur Vier Mannschaften 
nach Amstetten, den Wanderpokal gestiftet von Verbandskapitän 
Pepi Detzer erhielt ASV Presshaum. 

l.ASV PRESSBAUM (Mitte Cl 3 0 9:0 (ßohrn, Burian) 

2.TTC LEOPOLDSDORF <Süd) 2 6:3 O<ucera, Falk) 

3.ESV AMSTETTEN <West) ! 2 3:7 (Artmarm, Setz) 

4.UNION ST.PöLTEN (Mitte B) 0 3 l: 9 <Ruhm, No! 1) 

Union Horn (Nord) , TTV Herzogenburg <Mitte A)' SC Stockerau 
nicht angetreten. 

l.Runde: LEOP- EAMS J:Q 
PRES - UPöL 3:0 

2.Runde: LEOP - UPöL 3:0 
.PRES - EAMS 3 : 0 

3.Runde: EAMS- UPöl 3:1 
PRES - LEOP 3:0 

ob 

<Ost), 

' Bei den Endrundenspielen um den nie· fried i'l!."''ian um! Ef'll>'in &hm die besk: 
derösterreichisc!len Seniorenm;mnschaf!S· Mani!.."CI!afl 1100 l!:onnlen den voo Ve;-

a 

1 * BADENER 2 

2 .. TTC 1 1 

3. TTC LANGENLOIS 2 

'll ~ 

landesmeister wll!en sieben Gruppcnmei· bandsbpilä!! Deizer 
s1er in Amstellen sntreten, &i'lt'O!l kamen Wlmderpokal mit Haure 
jedoch nur vier Tn!l!li. 

Neben Uruoo-~nl.t föi«:ll 
Noll), TTC U:opoidsdori' (K~.~Ct:ra, 
ESV Amstelten (Artmann, Setz) bildeten 
die Spiek:w voo ASV Pr~1na 111it Gott· 

6: 1 4 
4:3 2 Cl. 
0:6 {6 E@Menigat 9 

SC 
NoStre r E.Walter, S,. 

2e ST@ANTON/Wr®Neustadt 
3* ESV ST,. PÖLTEN 

EGGENBURG 

1 • BADENER TTA 1 
GHuber, Ohr@ 

2 
STOCKERAU 

OBERNDORF 

2. SV SIERNDORF 
3. ATUS 

Th. Huber, :!. 

2. BADENER 

r 
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WIR GRATULIEREN 

HERREN 

DAME N 

J u N I 0 REN männl, 

J u N I 0 REN weibl. 

J u G E ND männlich 

J U G E N D weiblich 

S C H Ü L E R männl. 

S C H Ü L E R weibl. 

UNTERSTUFE männlich 

UNTERSTUFE weiblich 

L 
HERREN 

DAMEN 

SENIOREN 

JUNIOREN 

J U G E Ni D männlich 

J U G E N D weiblich 

S C H U L E R männl. 

S C H Ü L E R weibl. 

UNTERSTUFE männlich 

UNTERSTUFE weiblich 

0 • 

TTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 
Amplatz?Bauer,Klampar,Strauß 

N I E D E R Ö S T .E R R E I 
M,Zillner,S,Frank,S.Greipel 

C H 

N I E D E R Ö S T E R R E I C H 
Zillner,Fichtinger,M,Etlinger 
A.Pöschl,U.Tastel 
N I E D E R Ö S T E R R E I C H 
R.Pöechl,R,Wallner,A,Frank,Resel 

ES IS 
ESV WIESINGER A M S T E T T E N 
Wa.ldhäuel 9Kloimwieder,Hartl,Setz 
UKJ POLYFORM K I R C H B E R G 
Bierbaumer,I.Bauer,H.Bauer 
ASV P R E S S B A U M 
E,Bohrn, G.Burian 
TT CASINO B A D E N AC 
M.Zillner, Y.l.Stangler 
UTTC RAIKA 0 B E R N D 0 R F 
Doppler,G,Fiohtinger,Hauß 
UTTC RAIKA 0 B E R N D 0 R F 
M.Etlinger,Fiohtinger,Adensamer 
TTC 0 A S T 0 C K E R A U 
R.PBachl, Cl.Summerer 
UNION RAIFFEISEN· Z I E R S D 0 R F 
N,Streif, D.Schnötzingsr 
B A D E N E R T ~ A 
Chr.Fidi,Th.Kargl,Th.Huber 
SC SPARKASSE E G G E N B U R G 
E.Walter,S.Perneretorfer 

1 I G A - C U P ASV P R E S S B A U M 
Bohrn,Burian,Schöndorfer 

DAME H'- CUP TTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 
Amplatz,Menigat,Schopper 

R U N A - C U P SKV RAIKA A L T E N M A R K T 
Has,Jandl 

SCHULER-CUP männl, B A D E N E R T T A 
Th.Huber, Ohr.Jidi 

SCHÜLER-CUP weibl. U!UON RAIFF, Z I E R S D 0 R F 
N.Streif, D 

UNTERSTL~N-CUP minnl. B A D E N E R ~ T A 
Th.Hube~, Chr.Pidi 

UNTERSTUFEN-CUP weibl. SC SPARKASSE E G G E N B U R G 
E.Walter, S,Psrnerstorfer 

2, USV HOLZ-STEINF;R WOLKERSDORF 
Ding Yi Gockner,Wei ,Böhm, 
Aimet, 

2, SV SEMPERIT TRAISKIROHEN 
Frank,Scheck,Zillner 

7, N I E DER Ö STER R E I C H 
M,Zillner,G.Gschiegl,M,Doppler 

4. N I E D E R Ö S T E R R E I C H 
11,Doppler, G .Fichtinger, D .Deimbacher 
J,Göß 

2, N I E D E R Ö S T E R R E I C H 
Rabl,Fichtinger,Etlinger R.,Streif 

3. N I E D E R Ö S T E R R E I C H 
Schelberger,Fi4i,Kargl,Th.Huber 

4, N I E D E R Ö S T E R R E I C H 
Sohnötzinger,Walter,Perneratorfer 

19 
2. ATUS MILLER T RA I S MAUER 

G.Aet,Falkensteiner,Dollansky,Zörner 
2, UNION RAIFFEISEN Z I E R S D 0 R F 

B.Wachter,Streif Stubenvoll 
2, TTC L E 0 P 0 L D S D 0 R F 

E.Kucera, E.Falk 
2, UTTV W A I D H 0 FE N / Thaya 

W.Hotmann 
2. UNION K AU M BE R G 

D.Deimbacher,R.Wallner,W.Wallner 
2. SC SPARKASSE E G G E N B UR G 

G.Neuhold,A.Pö~chl,U.Taatel 

2. UTTC RAIKA 0 BE RN D 0 R F 
M,Resel, G.Adensamer 
UKJ ST. ANTON ~ WR, NEUSTADT 
Ol.Wallner, B.Kampiohler 

2, TTC 0 A S T 0 C K ER A U 
Cl.Summerer,B.Müller 

2. UKJ GR. E N Z E R S D 0 R F 
D,Drenning,S 

8 
2. ATUS MILLER T RA I S M A U ER 

G,Aet,Falkensteiner,Zörner 
2. TTSV W E I G E L S D 0 R F 

Gertenitach,Greipel,Kraue 
2, TTC RÖMERQUELLE LANGENLO!S 3 

Dirnberger,Nagl,Pröglhö! 
2, BADENER T ! A 2 

2. UKJ 8T,ANTON - WR.NEUSTADT 
Cl.Wallner,B.Kampichler 

2. :BA D E NE R T T A 2 
Th.Kargl~ R.Hofmann 

2. SV S I E R N D 0 R F 
M.Seifritz, D.Bigl 



A TRAN 

1988). 

I T 

2. St. 
3 . Al'>1PLATZ 
4.GOCKNER 
5.BAUER 
6.FRACZVK Zw. 
7.ZI 
8. 
9. 

10. INER 
11 .SCHöBERL 
1 3. L. 
1 2. 
14.KLEIN 
15.WALDHÄUSL 
16.BOHRN 
17.SONNLEITNER 
1 8. 
19.8URIAN 

IMWI 
21 .BöHM 
22. 
23. ROTTENSTEH\IER 
24.LANG 
25. BRUNNER 
26.PAULIK 
27. 
28.MANTLER 
29. 
30, WMib.b.l 

WOLK 
CSTO 
LALO 

LALO 
CSTO 
CBAC 

TRAIM 
TRAIM 
CBAC 

IM 
OBER 
CBAC 

PRES 
WöRT 
UNEU 

WOLK 
SI 
GRIM 
LEOP 
YBBSI 
KAUM 
MöDL 
KI 
PRES 
UNEU 
GUMP 

RANGLISTENSTÄRKE: 

I 
GBADAMOSI 
AK!MROSOTU 
MI 

LALO 
CSTO 

VIEH 

KAUM 
LANG 
C8AC 

HB-87 

1.170 
1 • 240 60 
1.120 
1 . 1 60 35 

810 
855 30 
735 
580 10 

2 

596 56 
474 76 
450 
350 
322 52 
2 
360 
285 
337 24 
3 
285 
250 
270 
2 
210 
230 
192 
165 3 124 
210 
'120 
177 20 
195 
210 

3 

24 

32 

5 

80 150 
1 

40 90 
40 

10 
60 

10 

10 
' 6 10 

30 

7 

(21) 
(1 
( 1 3) 

44 <1 7) 
56 ( 1 6) 

128 

(1 4) 

(1 6) 

( 1 7) 
3) 

(21) 
( 1 2) 
(1 

(20) 
(06) 

(11) 

(1 
(11) 
(11) 
(1 

1.200 
9 
780 
6 
780 
630 
510 
3 
255 
240 
240 
330 
150 
360 
255 

160 
210 
240 
255 
2 
210 
1 
1 
1 

90 
165 
1 
165 
165 
1 

PUNKTE. 

2.680 
2.410 
2.040 
1 . 925 
1 . 6 
1 • 5 75 
1 • 255 

990 
9 
841 
700 
696 
692 
6 
615 
585 
565 
530 
525 
505 
530 
430 
390 
380 
384 
382 
375 
3 
362 
360 
3 

WURDE: rbst Punkte 1987, (1)A-Turnier Mödling, 
(2)Turnier Viehofen, (3)Turnier J.on Oberndorf, 

A-Turnier Alt Erlaa, aatsmeisterschaften, 
)Turnier ESV St. lten, (?)Mannschafts ister-

s c h a f t U h j r <Siege , Punkte) . 
c 

RANGLISTEN 

t Walter, Maseck Klaus, sef. 
ehiegl st, Wachter Heinz. 
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M RAN I AM N = 

(HERBST 1988) 

HB -8 7 1 2 3 4 5 PUNKTE 
FRLiHJAHR 

1 .FRANK TRAIK 775 1 5 60 ( 1 5 ) 450 1·. 3 00 
2 ZILLNER T RA IK 775 1 5 1 5 ( 1 6 \ 480 i • 2 85 
3.SCHECK TRAIK 525 120 1 0 (os) 420 1.075 
4®fiCHTINGER OBER 687 1 0 ( 1 5 ) 300 997 
5.BIERBAU!l'lER KIRCH 360 124 ( 1 8 ) 270 754 
6.UJACHTER 8., Z IE RS 370 ( 2 0 \ . I 300 670 
?.STREif N., ZIERS 330 144 ( 1 3 ) 195 669 
83NABER 8. TRAim 366 ( 1 8 ) 270 636 
9.TASTEL EGGE 249 76 ( 1 6 ) 240 565 

10.8AUER I • K I RCH 210 ( 1 3 ) 195 405 
11.GREIPEL c; WE:IG 2 0/4 ( 1 3 ) 195 ~~ 9 g .., . 
12.ETLINGER f!l • OBER 230 44 (05) 100 374 
13.MASECI< TRA Irfl 255 1 2 (07) 105 372 
14.KRA lilEIG 210 ( 1 0 ) 150 360 
15.PÖSCHL ECCE 162 1 2 ( 1 i ) 16 5 359 
i6~08ERAAINEA CBAC '165 1 2 ( 1 0 ) 150 327 
17 HABESOHN OBER 160 40 ( 06) 120 320 
1B.AIYlPLATZ LA L 0 180 ( 08) 135 315 

BRArtlMEN CBAC 120 ( 1 3 ) 195 315 
2D.SINGRA8ER KAUM 195 (05) 75 270 
21 .GERTEN ITSCH WEIG 132 (09) 135 267 
22.REim(R DWAG 180 ( 05) 75 255 
23.SCHOPPER LA L 0 120 ( D8) 12 0 240 
24.VOLLKRON PRES 225 225 
25.BAUER H • KIRCH 105 ( 07) 105 210 
2 6. 8 OG R EGGE 11 4 1 2 ( 0 4) 60 1 86 
27.QUIRC:ST DWAG 90 (05) 75 65 
28.HARTLIEB CBAC 7t:: ,::J (06) 90 165 
29.1'11ENIGAT H@ LALO 75 (05) 75 15(1 

PUCHER KAU!Yl 1 35 ( 01 ) 1 5 150 
STUBENVOLL ZIERS 75 ( 05) 75 1 50 

RANGLISTENSTÄRKE: 
REINTHALER KAUm 105 ( 01 ) 15 120 
lliE ISS OWAG 60 ( 02) 30 90 
BRANDSTÄTTER UWAID 36 48 84 

Gewertet wurden: (HB) Herbst-Punkte 1987, (1) A-Turnier i'flödling, 
(2) Valentins-Turniar Tulln, (3) A-Turnisr Alt~ 
erlaa, (4) Staatsmeistersch8ften, (5) mennschafts­
meisterschaft Frühjahr (Siege/Punkte). 

RANGLISTENAUSSCHUSS: 

Ast Walter, Maseck Klaus 
Ing$Gschiegl Ernst~ Wachter Heinz 

RANGLISTEN-OBmANN 

Detzen Josaf 



11 

0:0 
0:0 

:a 3 0:0 

er1 

t s en 

e h® 
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.IÜi I I SCHifilii llllfSVIBIIII 
gctnc~ctt. I so· wttr's einlllflll 

• • I 
j Erinnern· Sie slcll noch !!I 

l v~ .. :'t~. Jttllren = 1 !~ti;~;f!i~t~:~f ~i~~::::!!~z 
•-.. •-•~-~ .. : ••••• ~ ......................... ~r Bohusch 2 und Dr. Schürr 1 waren 

für die Wachauer erfolgreich. 
Am 11.Juli 1948 empfing der ESV St.PÖLTEN die Wiener Mannschaft 
GEBAUER-LEHNER und erreichte drei Siege; I 9:0, II 9:0, III 6:1 
Am 25.Jul1 1948 bestritt der ESV 
St.PÖLTEN gegen TTO HOHENBERG 
einen lreundschaftskampf und er­
reichte nachstehende Ergebnisse: 
I 9:5, II 5:0, III 3:5, Damen 
6:9. 

ESY St. PiUen in lnns'-dc erfoftnlch. 
Oie St. Piiltn~r tru~~:eo vont 7. - 9. Juli zwei Vergleit".h• 
klmpfe gegen ESV Innsbruck und ATV Hall aus uud blieben 
jl'.detmal aiegreich. Conatantini mu6te eich bierbei Hlavka 
und dem Jnp:t'lndlichen K(initc beugen. F..SV St. Pölten -
~:SV lnnebrwlk S: 4; ESV lnnebrnck 11 - F.S\- St. PISl· 
IM II S, 2; Jo:sv St. P3lten - ATV Hall 9: 3; ESV St. 
l'itlten II -- ATV Unll H 4J : 3. 

Schweizer erstmalig in Baden 
d~~rft 111tfid)tr ... !legte: 31tettt nu-r tnau~ 111tb mit 
~iii)e. ~ann meicfl,te er hn e~idt qegen ']3femrln.-

:·:. · ~r - i:>t111 fd)önfte bU beiben '.Jlbenöc - bile :ge.-
, · -·· lDo(mte ~: llUmamt Ieqtt gegen ~teitumoier 

EJ.ite-.Bern - Traiskircben 5 : 4 1 Badener A; C. - Elite-Bern 5 : 4 ein (Dlanail'ttL {)in : fdnm betbelt · G11Mmt el!)idtn 
lDilt non. !einen fdilinien ~griffen nicfl.t nter au 
ft!)en. 'ltaiiill9tr f!i\)rte g:eQen ~ttit>tnmoftt im ilttt .. 
fd)tibunll'fat ·19 : lT uni> f01mte biefe (iOance llod) 
ntd)t a~t~nü(ltn. ~e-r er gtiD(tmt i>ae !e1lte l!!i!)ief 
uni> llabutd) fiel ~~~~ lDiebe-r eitte llanf6ate 'ltoi'Ie 
au. Om 'lJo-rf~ie( aeitte ~ci!ter. baß er tro_\l ll2t 
Cangen ']3aufe ni~ 11trlernt i)atte : 0cf)öberi ner• 
riet gute 'Jlnfagen. 

ESV St.PÖDTEB erzielte am 12.8.1948 beim Vergleichskampf gegen 
TTO LIBERTAS St.PÖLTEB folgende Resultate: I 8:8, II 7:9, III 0:5. 



3 ~8@19 

1 *9" 19 

n 

" I 

1 

E 
II 0:9, 

s 

3:0 

~nslie•·te mil. rms 
Bni:till'lll<!<'~~'l~'tfl!l Ma!m8dllilft"n in Wiener Neu~!adt. Dabei 

Wi"'n.w N4'n§lll<lt h<'i den Her!"en 9: 4 
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u T 

S U P E R C U P 

l.) TTC Römerquelle Langenlois. 3 0 0 15: 6 6 
2.) usv Holz-Steiner Wolker$dorf 2 0 1 1:3: 8 4 
). ) TTC Raiffeisen Kucnl l 0 2 1.0:11 :2 
4.) ASKÖ Komperdell Wien 0 0 '3 2:15 0 

EW'ZELREIRUNGSUST"E: 

l. )Klampar 
2. jDing Yi 
3. Ampletz 
4. )Wei Zheng 
5. )0uian 0uienl i 
6. )Bar 
7. )Bauer 

Klaus 
9 ·lEckel 

10. Gockner 
Kain 
Schicb,t 

Böhm 

•• 

14 .. /15 

!DSGlli.DIFU:HU. iWR. )U.D!U. 1+/-
li~-1-. --L'-·S_G_U_. W-A-L-DE-GG-,---+I-X---+j-3·-.0-+j-3:Tt3:11~.: i b.:o !3:0 10:0! 

2. U.DESSELBRUNtJ ! 10:3, X p:tl3:tj:.:11
1
3:0p:o!5:!1 

3. FUHZEf:STE!G il:3lt:3l X ß:0!3:13:01~.:014:21 
4. IJ •. MAUER I !1::.1!:::.10:3! X 13:2\3;öl:,:oh::.\ 
5. Wfi. SF'~fiTCLUB l:~.l1::.!1:~.b3l X f::2bob4\ 
b. u.uESSELBF:UNN 2lo:31u:3lo:3lo:.3b: :s LU7::0f~ 
7. U. MAUER 2 0:3 0~310:3 0::. 0::.;11:·:.1 XT:6l 

LALO '5 7:0 -- . ---
',VOLK ." 7:1 21,000 
ur.o .'z 6:2 9,000 I 

.VOI.K .. '1:2 7,'500 
hlJ•;Jj '( ~,,: '~ ~ ,000 
rJJ,:: 1 'I : -~ ., ,000 
f} r.~ l :' ; '~ l ''?00 
KOMl' 3 2:4 1,500 
!<JJCH "' 2:5 1,200 
'i/0 LK 2 0:4 0,000 
KOMP 3 0:5 0,000 
KOMP :3 0:5 o,oco 
·::OLK l l' 1 . ~ 

. . 

HAUf'TRUt!DE 7 - t:: 
,,~~--

RA! BTT ATS WIE U. 

r--~-~:--:-~}A_I;,A_'J.K_UCHL_-_~_-_-~\ X 3:! 3:! 3:0 3:2 4:1 

t-r.----Wi:li7s&ekiz o:3 ~:;. x 2:3 -s:o 3:2 2:3 

I ~~~~R_Sf'O~~· hl !73 1:2 X i;J 3:2 2:3 
1. U. WART&EfiG ~:3 O:S 0:3 3:1 ~3:2 2:3 

L~:...~: EG~~l~!.__!.;;'Z;;.;:!;..!, ;;;.,2::.;;;3J.;2;.;.,:;;Jlc;;;2;;..::3;.,1.2;;..;:.;.l~X~~.;;;Q;..::;J;j 

'"- 1 :- H\E.KSMUEif.niiR"' x 3 :t :s: t o: o 
2. Sf'l<. JUOE!lllG.I !:3 X 1:0 l:l 

3. SF'! .• JU!JENOO. 2 Jl; 3 0:3 X 0:2 
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14./15.5.1988 LA-KAMPF LUXEtv!BURG:OSTERREICH 
1. Spiel: Luxemburg Os ~.E rT~ i <:h s :2 2. Spiel: Luxemburg C·~~+frrPirh 0:7 

Ca(•oaro - Fuchs 21: 15 21:19 cae·raro fucns 2 I: 1) 15:21 9:21 Wintersdorff - Schlagl'r 21: 17 21:9 Ott: !-eh Iager 8:21 13:21 
RP~ enwe t ter lllln<?r 17 :?1 21: 16 17:21 Sehröder Zlllner 15:21 22:20 18:21 
W i ntersdorff -Caenar·o ruch'i- Sch 1 •HJ•!r ;~ 1: 1~ 25:23 Cae·n< ro-Oth Fuchs-Schlager 21:23 19:21 Regenwetter-Wi nter·d. - Zl 1 tner-Fuchs 21: 17 17:21 16:21 Schr6der-Caenaro Zt liner-Fuchs 17:21 12:21 
Wlntersdorff Fuchs 21:19 21:18 Ott: fuchs 15:<.1 15:21 Cc,enaro - Schlager 21:15 15:21 21:17 Caenaro Srhlaqer 20: 22 17:21 

21 .122. 5 • 1988 QUAL. TURNIER ZUR HE -13- LI GA/L IEZEN 
~te.yer -

10'! 

:;: 

;.:oena ' 
l.l~ 

:;;: 

lt&lt 
~:o 

:<: 

•:.::JG :Jil.!ST 2:5 Kloiclwieder 
! ~"1derson ()_:<: OD~ ~--~----~~z~---+----~=.-z~~ !eJC. r-::! :o :o i: ::icolussi 2 :0 

Käteroöcil: wsc :SHG 5:0 211.uer Maye:r 
: ."-l:lderson 2: All.C!.erson :;: Vtil: 
1 :;ico ussi :2 Por:i.Mer =~ Oli 
' :-orin~Zer ilin1:er 

I 
m:ss: AlltS'l' ::> u 1\;0l.IIIWl ee1e:1r ti&lt'l:. 

Jib:er : 
A..llii:iO .... : ;:: 
Kr=mav:t' ~: :,:: 

j · iseliknapo S j 
; .:::esch 

~; :~_!:le; :~ t<Ol!l.n.!:i.r Andt~raon 

~:---:t=--5·!6 
.. 21_0{ 
ill r--- "?. 1:2 ·-~---..J.._ .h !_':!_ 

N100LU.Ui 1 g_o-a: DESS :' Käferböci: 
; .'..:U :!i6 2:0 
; "öisenk.o.aDo l: 2 
. :-:ranzme.yr 2 :0 

2:1 
0~2 

l.) Wiener Sportclub 2 6 0 30: 6 12 d$tfL"i~ritTII.~i!IL:=:P~rYii:i:==P..,:!••in~•;:;::=::1 
2.) DSG-Union Scb.e:rnt.Desselbrunn 5 1 25:12 10 .b _______ --P-2);;----t--...... r--t--..::.;;.;:~1 ....._--t 

) v-E·11 K f b 1 s 1-c~tt ·'"~r ---~· . ..;.'~·~ ---+-......;~r.=~-....,r----...':l'\'--l i-:-,- -T%6-v&~· siR-i~~glmstE!tien- -------·1--~--~y}~ ~ -·-6--t ........... --.... .-;...,.-_--· --·--·-... r ____ _.... _ _...2 .... ' 0---""---•·~-··'2--__. 
5.) SVLeoben 2 417:27 4 
6. ) Union Salzburg 1 5 14:29 2 
7. ) ATSV Bosch Wolfsberg 0 6 18:30 0 

l. )Zel:letbauer w·sc 4 7: 0 -- ---
2.)Kranzmeyr DES~ 5 11: l 55:ooo 
:!.)Mayer ;vsc 5 9: l 45,000 

Rak: WOBi 6 15: 2 45,000 
5.)Päuer~ :SC 4 9: 1 36,000 
?.)An1zic OESS 5 8: 2 20,000 
i. )',taldhä.us 1 AMST 6 1): 4 19, 500 

13. ) J ,J.~et" 
Skudnig 

15. )Kat'erböc1c 
16. )Hartl 
17. ) Klo imw ieder 
18. )And11rson 
19. )f.'c,rlnger 
20. )'!':-I pOlt 
21. )An::.enberger 
2 ~! . ) ~~ () jl 01 

S.)gorger LEOS 6 10: 5 12,000 
:. )Treltler KI-BE 6 9: 6 9,000 ?:1:Jenll:nepp 

!.0. )Zenz KAB.E 6 8: 7 6,1:357 ~;nt.chlmeyr 
:...:.. )Reidl ·:ISC 5 5: 4 6,250 fl'!·tctl 

· !.2.}N'1coluss1 ':iSG 5 7: 7 5,000 ·:/Inter 

:JESS 4 3: .. 4,000 J 

KABB 6 4: 6 4,000 
lEOB 6 6:10 3,600 
AliST 6 4: 9 2,667 
AMST 6 4:10 2,400 
SBC 6 3:10 1,800 
'lBC 4 ... 8 1,500 ·' . 
'.'/08['; 6 3:14 1,286 
!.!':013 o' 1:12 o,;oo 
,,'() ~~~~ 6 0:14 0,000 

;)t;s·:; 2 l: 4 
D~;ss 1 2: o 
:1!~'-l~l l 0: 2 
'iBG 3 1:4 

Die 
DSG 

Osterreichische Tisch-Tennis-Staa~sliga entbietet den 
Union Schernthaner Desselbrunn und KSV-VEW Kapfenberg 

Aufsteigern - Wiener Sport.club/2, 
die besten Glückwünsche! 
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• 
I t 

I I r 
:Zum dften (Wien) berielnmgS\l\'eise ••edL~ ~ru •'Bad ~~ Yu.ehu.l. seinem 

~'l :.'11 Osterreich die Tischter.nis-~.:.:;tkJJ.Sse be, <:'>;.ei Gala­
em SreUdkh4:'!in. S.:hün he;.;~e kom!T!Cn Ji~ F-<111s 

in ~ !och! Genuß eines Sport-Leckerbissens. den ein Klasse­
reM n:L't Stus wie dem achtfachen cbinesisda«:n WeltrneiSI'er Goo 

Zelm ~ge ~lll!rtis~11 hat ~!er! vertreten der mehrmdte Stams-

I 

.-\slro-&d-!sdli-Spoosor HQ!"St mei;,lef ~r Godmer. der Wiener 1..----------

ill 

s I 

I 

u ,: ! I bei Jer sed;sten Gala an den Meister Hara!d Kain und Ste-
~ht. intere5sant wird dabei fi;m KDI!arm-il3. 

w~~ einmai der Vergleich Asien Gute Bekannte silld in Wien auch die 
(ChiM1 mit Europa (~n. in der heimischen Staat5!iga engagier-

bba siegte in 
Yi schei an 

aenu 
ehua CSSR. J11goslawien, Ungarn. Polei'!) lle11 Tibor K l a m p a r {Ungarn) 

sein. iumierfiD~orit ist A!'ldnej lllld der zuleirt bei Lenzing spielende 
G r u b i:i a , der sich aber auf ha~ Bulgare Mariano L o 11 k o v. 
Duelle mit a beiden cllinesisclrea r.r===========;;;;;~i 
Ex-~ltrmistern pfaßt machen muß. 
Im Gegensatz zu Bad !schl wird es am 
Donne~ in der Wlener St!ldthalle 
Lolcaimat!ldore geben. AII&Sichts­
reic~ter ÖiTV-Spieler m diesem 
Klm&Sefeld, du voo Bad Isclll nach 
Wien weiterreist ulld ooch mit einigen 
Stars ist <!er Al!-

wCiown ~ Vuehua 
Bad lschl 

Hl mr Chinn 1k1 ftellllocl!l!' 
1iNr.lilenni~-VVrhmeisret Gun 
Y II I ll II $l am Miii-
I'MC'h ahend im Kurhaus 
Rad lsch! dul\"'ll einen 21:19, 
21:19·Fi~~al~~~ iiher den T.~che­
ehu!l!(!Wllken Millm Orlnw'llld. Im 
l=ilemlf ioole ~~ehlilllf'M ''l''llehu11, rler 
ood1 m11 ~1111'11 J 'i<~Wl'I-F.iniii­
~W"II'' ll«l ;1~1 IM""-'MI~f i'lef,!el­
ll«"•fv. I~M'lil Aewhl't'j Onihtm 
4iNt·tll mlil. 

Oali!-Sponsor Uom Q 11 e I I 
schmiedet schon l'lline für 1989: 

Theive~idiger Aoo~j Gruhba 
~~~~~ am Doonerstmg vor 800 
lltierteft Zuschauern die elfte interm­
~le Ti;;clltennis-Gala in der 
W~el'ief SW!IIull!e durch eillell 21:18-. 
2t:t2-Fioo.lsieg iiber den ungesetztel'! 
Unpm bo!t H~. Der 21jährige 
A~:~&meirer ha~ im Halbfinale gegen 
den als Nummer zwei gesetzten Chi­
~ Goo Yuehua eine fast scl'too ver­
l?rene Partie oocll:ms dem Feuer ge­
~und sich dabei total ~nwsgallt. 

Für den 29jährigen Routinier aus Pt>­
len, der damit a!§ zweiter Soieler nach 
dem Jugoslawen Dragutln Surllek 
U97a uoo 1979) die Gala zum zweiten 
Mat ~n. war er dann keine Gefahr 
~- Osterreichs aussichtsreichster 
S~r. Ding Yi, scheitern: im Viem:!-

fil!ale an IY:hf-Siepr lllehul!. 
Nach Siegen iiller Vladislav Broda 
( CSSR I ulld Zrolt Kristoo (U ng) be-
gwm Ding Yi den zweifachen 
~!!meister aus der Pistole ge-
sc~n. Noch dem Gewinn des e!'­
sten Satzes wendete sich aller das Blatt 
und Vileh~~a setzte sich schlielllich mit 
12:21, 21:14, 21:9 durch. ßMeine 
Scllult.:rverletrung hat mich llich! be­
hi!'lden, sein Service hat mir grolle 
Probleme bereitet", •sea!'ld Ding Yi 
nacll dem M<~teh. Am Monlag war der 
österreichische O!ympiastarter bei 
einem Turnier in der BRD Yuell~~a erst 
im fiinftcn Satz unterlegen. 

(Pilli1)- Tibor (lJilg/4) 21:18, 17::!1, 
21:1!!. t<!nfJI~t: - H~i 21:18, 21:!2. 

l "Ich i~tehe in Vel'hlloo!ung mil den 
lnitialoren einer iil<t.:rreichi!ll.."'llen 
Om!ld·Prix·Serie. die sich d!l5 Pi• 
111!ie in Bad 1!41:111 g:ui vorsteilen 
ktlnoon." 

SGMM.Wi: ZSOil Han::zi (Ul'IQ)- Gl.!G Yuellua I 
(CI'linl!l2) Hl::<t. 21:11, 2U5; Jlndr:ej Grubba 

---------------- -----1 

VOLKSBLATT, 

Sel'ichten, 
nicht be­

wollte, sei die Sensation in 
\/~t~wJ•~~'~'"' über die Bühne ge­

Stockerau muß demnoch 
polnischen Tischtennis- Ver­

band eine Ablöse von 175 000 
Schilling zahlen. Und diese Gelder 
ist ein Grubbe, schon 1982 in !:Juda­
pest Mixed-Europameister, allemal 
wert! Im Fii'lille von Wien hatte 
Grubbe übrigens <iem übem.-

1-~~:!~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~----~---~sc~h~u~n~~mann Han2i aus Ungarn 

Donnerstag riß der polni­
sche Superstar Andnej Grubba 
die Zuschauer bei seinem 
Tischtennis-Gala-Sieg in der 
Wiener Stadthalle von den 
Sitzen. Nun bahnt sich für das 
kommende Meisterschaftsjahr 
die große Sensation an. Da 
könnte nämlich die Nr. 5 der 
aktuellen Weltrangliste beim 
niederösterreichischen Soit· 
zenkiub Stockerau landen.· 

Den Kontakt stellte Stani­
slaw Fraczyk. seit Jahren in 
Diensten Stockeraus und seit 
seiner Jugendzeit Freund 
Grubbas. her. Die Niederöster­
reicher tr;,.ten auch sofort mit 
dem polnischen Verband in 
Kontakt 

Und da begannen die Pro­
bleme: Man sagt, die Sportbe· 
hörden fordern eine astrono· 
mische Summe Geld für ihren 

Star. Wollen mit Grubba das 
große Geschäft machen: .Ich 
möchte in Stocker-
au spielen. rrn~enen ei~ 
nige Stellen bei UiU Schwjerig­
keiten. Wenn die zu beseitigen 
sind, spiele ich im kommenden 
Jahr in Österreich•. 

Also werden nächste Woche 
Stod:erauer Funld:ioo.iil'e zu 
konkreten Verhandlungen 
nach Polen reisen. Unter Zeit­
druck. Denn bereits am Tag 
nach seinem furiosen G&lasieg 
flog Grubba nach Bru-ce!ona. -
Um das großzügige Angebot 
des spanischen Spitzenklubs 
zu prüfen. M. S. 111 

mit 2:0 keine Chance 
Zukunft von 
wiß. Entweder er bei einem 
Klub in Österreich oder kehrt nach 
Ungarn zw"iick. 

e Aber das Spielerkamssel dreht 
sich bereits 'M!'i!:er auf Hochtouren. 
Die nächste Sensation ist praktisch 
schon perfekt: Demnach wird näm· 
lieh Ungarn-legionär Tibi 
doch IIOfll "'""""'"'"' 
dori wechseln! 
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21e-22e5~19as INTERN. DEUTSCHLA 
Et"';3ebn i sse: Doppe 1: 
Einzel: Ding Yi/B..ir: 

Bär" - Nieswanot 1/3 (18,-13,-10~-17) i. Runde: De ProPhetis/Christciphe m;:u 2:0 { i q i ·-::\ 
'4.' ""-

Yi: 
L F:m1de: Freilos 

2. Runde: Heggenber-ger/Gollnow (FRB) 2:0 =:15~ 16} 
1/8-Finale: Liang Geliang/ Guo Yuehua (CHNJ 2/i (20~ 

1!4-i=ine!e: Carls-:.ün/Bengtssoo iSWEl 210 114/19) 

... F;unde: Marii'.Urek \F~:Al 3/2 (-:2J,-11, :2,19, i6) -12) 

3y Runde: Dvoracek (TCHl Endergebn1s: 1,. Gr·ubb.a/Kucharsk i (POL) 
"-· Kal inie/Primorac \YU6i I 
;., Ding Yi/Bät' iAUTi 

(POt.) -.:.~ Lukcv/Li Yu;<lang (Bll/CHf'.f) I 
.)~ Mazunov (U.~S) 

-~'· ßuo Yuehua (C,1-lNI I 
~--------------------------------------------------------------------------·--------------------------~A!~~.c~;r~z~e~~~;~t~-a~ 

TURNIERj_USLAR 
Als überragende Spieterin der- Grand-Pri:<-I<Jertun<J stand F'etra Fichtinget' im Mittelpunkt besonder-er Ehrungen. Aus 
unserer• Sicht war aber auch die spieler-ische Leistung des Alexander Unterreinet· be<:indruckend. Insgesamt kann man 
dieses Turnier als sportlich sehr wertvoll bezeichnen. Es fiel uns auf, da.:! die meisten deutschen 
Nachwm::h;;spieler eine Spielweise zeigten, die auf die int~mationalen Erfordernisse ausgerichtet ist. 
Im Mannschaftsbewerb etTeichten unsere Mädchen den 3. F'lat:::. N;~ch drei deutlichen Siegen in der· 
Qualifikationsgruppe vedoren sie 2/3 im Semifinale, wobei die Niederlage im Doppel entscheidet war. 
Spielver!ü!tnis: Fic:htinger 8/0, Kagsedet· 3/3, Doppr:!l 3/2; 

Die Burschen begannen sehr gut (sie gewannen 3/0 gegen eine starke Mann::.chaft aus Hesseni, dann aber' unt.~r!;;gen 
sie 0/3 gegen Norddeutschland und im Semifinale !i3 gegen Südwestdeutsch land, wobei die knappen Niederlagen von 
F'öschl ausschlaggebend waren (et' spielte glücklos aber auch w nervös). 

Eine neuerliche Ta entpro egte 

Spielverhiltnis: 
F'äsch 1 3/3; Unternei net' 2/1, Lang 1/2 
Pösch l/Unterreiner 2!0 

Petra fichtinger beim norddeutschen 
Tischtennis-Jugend-Grand-Prix in Us­
lar ab: Die 14jährige aus Oberndorf/ 
Melk gewann wie schon vor einem 
Monat in Uineburg das Schülerinnen­
finale gegen die für die BRD spielende 
Südkoreanerin Lee So Young. Diesmal 
siegte Ficntinger mit 18:21, 21:12, 
21:15. 

TT: Petra Flehtinger 
legte eine Talentprobe ab 
Eine 1100er!iche Talentprobe legte Pe­
tm Fichtinger beim nord­
deutschen Tischtennis-Jugend-Grand­
Prix in Uslru- ab: Die i4jiihrige aus 
Obemdorf/Melk gewann wie schon 
vor einem Monat in üineburg das 
Schülerinnen-Finale gegen die für die 
BRD spielende Südkoreanerin Lee So 
Yoong. Diesmal siegte Ficbtinger mit 
Ul:2l, 21:12, 21:15. 

P6schi/Lang 0/2 
LangiUnterre inet' ü/ l 

Der Stockerauer Nachwuchsmann 
Richard Pöschl belegte bei den Schü­
lern einen guten sechsten Rang, zwei 
Plätze hinter dem Wiener Alexander 
Unterreiter. 

V 
. Sensalionell~r Erfolg liir Österreichs Ti;d'ltennis-Cillnesen Ding . 

Ytl Der Olymp!a-Fixslarter gewann da~ FIM!iurn!er des mit einer Ir--------------------------------------­
Million Schilling dotierten Deutschland-Grandprix und zertrilm· 
merie dabei die halbe Weitklasse I So schlug er selbst den Iweima· 
Iigen Eintei-WeftmelstiM' Guo Vaollua mft 2:1. ln dieser form Ist 
Ding Vi ein heißer Meda!llenanwiirter für Sooull 

M1t Superleislungen h.>lte sich 
d€r für Wolbrsdorl spielende Ding 
Yi in einer Serie von insgesamt 22 
lwnieren efst fur d:1e Finatveran· 
staftung der neun Beste-n in 9ilstetn 
bei Gummersbach quafWztert. Dort 
putzte ef dann :teinen fruheren 
land~m.tnn Guo Yaohua., den Polen 
Leszek Kuclwski (21 :9, 21: 12) und 
im End<;piel den fünfmailgen deut­
,schen MelS\er Georg !löhm (21 :16, 
21:19) von der PfaUe. insgesamt 
kassierte Dtng Yi bei dieser GP·Serie 
70.000 Schofling. 

.. Ding Yl Nt he-uer bewiesen, daß 
er zu feder Zeit alle europ.lischen 
Gegner S<.hlagen kann, an guten 
Tagen sog.u die Chinesen", l<om~ 
montierte önv -Generalsekretär 
Rudolf Sporrer, der für Ding Yi ein 
Mammut· T r.:tiningsprogramm vor 
den Spielen koordiniert hat Alle 
starken Ttschtennis-Nationen 
haben sich darum gerissen . .,unse­
ren" Chinesen zum Training einzu­
laden. Seit gestern ~fegt das Pro­
gramm vor: 
0' Ding Yi trainiert mit den St<us ln 
Ung.J!rn (eine Wothe Anfang Juli), 
in Schweden (zwei Wochen Ende 

Juh), in s:einef Heimatstadt 
Shanghai gegen die Chinesen (zwei 
Wochen Anlan~ Augustl, in der 
CSSR (Ende August) und in Japan 
(zwei Wochen dtrekl vor den Olym· 
pisthen Spielen)! 
e Atso etn Trainingsprogr&mm 
nonslop von Juli bl• Mitte Septem­
ber! .. Das Iot hart, aber kh freue 
mich d•raul! kh mufl wahnsinnig 
viel spielen und l<alnieren, um in 
Hochform zu kommen". sag! Ding 
Yi, der schon tmmer über manu 
gelnde Trainingspartner in öster-
reichklaglo. O!..Af BROCI!MANN "'---......., 

Vor den 
Olympischen 

Spielen absol· 
vierl. T ischten-

nis · Sta1 Ding 
Yiem Mam· 

mulpiO· 
gramm.· Er llai­

niert in Uo· 
garn, Schwe· 

den, der 
CSSR. Japan 
und China! 

des Austm-Chinesen beim T~Sehtemis-GP in Deutschland: 

bezwang Grubba 
ei r ehua 

Österreichs "Tischtennis-Chinese" 
Ding Yi spielt derzeit in bestechender 
Form. Schon beim Deutschland-Cup 
in Trier und bei der Tischtennis-Gala 
in der Wiener Stadthalle geigte der bei 
Wollcersdorf engagierte Neo-ÖSterrei­
cher groß auf. im deutschen Bielstein 
gelang ihm mm sein bisher gröllter 
Wurf. Im Finale des mit einer Million 
Schilling dotierten Deutschland­
Grand-Prix besiegte Yi den D~utschen 
Oeorg Böhm mit 2l:l6, 21:19 und 
konnte dafür als Prämie 70.000 Schi!-

ling· kassieren. Im Viertelfinale walf 
der Olympia-Fixs!ll.rter (im Doppel 
mit Gottfried Bär)den zweifachen chi­
nesischen Einzelweltmeister Guo Yue­
hua aus dem Bewerb. 
Der große Erfolg von Yi kündigte sich 
bereits in Münster an, wo sich der 
Austmchinese für das Finalturnier in 
Bielsrein qualifizierte. Dabei bez\vang 
er den Weltranglisten-Sechsren An­
drzej Grubba (Polen) - der in der 
kommenden Saison mit ziemlicher Si­
cherheit bei TTC CA Stockerau 
!en wird - mit 21:18 und 21:19. 

V OLKSBLA.TT '8 II 6" 1 
KRONENZEITUNG,8.,6.1988 



G ATSL 

UNION KAUMBERG - TTC RUM 5:3 
ZSV ÖMV 111 IEN - UNION KAU.MBERG 5: 1 
ZSV ÖMV WIEN - TTC RUM 6:0 

LUSTE~IAU - CA STOCKERAU 5: 1 
FLÖTZERSTEIG -· LUST.ENAU 5:2 
FLÖT ZERSTEIG - CA STOCKERAU 5: 1 

TTC KUC.HL - LINZ ALTSTADT 6:0 
UTTC OBERNDORF - JJINZ ALTSTADT 6:0 
TTC .KUCHL -· UTTC OBERNDORF 5:4 

WR.SPORTKLUB - TTC SONN I 5:1 
DSG U LINZ/WALDEGG nicht angetreten 
TT CASINO BADEN Nennung zurückgez. 

--l 
'I 
I 

·----------·--··-··--··-----· 

- UTTC OBERNDORF 
- ATV .LENZING 

1l3 
8 

E N D R U N D E um Platz 1 

WR. SPORTKLUB - FLÖTZERSTEIG 
zsv ÖHV WIEN - TTC KUCHL 
zsv ÖMV WIEN - FLÖT Z.ERSTE IG 
WR. SPORTKLUB - TTC KUCHL 
zsv Öf1V WIEN - WR.SPORTKLUB 
TTC KUCHL - FilÖTZERSTEIG 

UNION KAUMBERG-TTC SONNI 
UT'l'C OBEIDiDORF-LUSTENAU 
UNION KAUMBERG-LUSTENAU 
UTTC OBERNDORF-TTO SONN! 
TTC SONNI -LUSTENAU 
UTTC OBERNDORF-UNION 

CA STOCKERAU 
TTC RUM 

~ALTSTADT LINZ 
-LINZ ALTSTADT 

TTC RUH. -CA STOCKERAU 

ZSV Öf1V WIEN 
2. WR. SPORTKLUB 
3. SKVS FLÖTZERSTEIG 
4, TTC KUCHL 
5. UTTC OBERNDORF 
6 • LUSTENAU 
7. TTC SO.NNI WIEN 
8. UNION KAUMBERG 
9. TTC RUM 
10.CA STOCKERAU 
11.LINZ-ALTSTADT 

. 
1n B 

E N D R E I H U N G SC SPARKASSE EGGENBURG 
UTTC OBERNDORF 
KLAM/GREIN - SC SPK.EGGENBURG 

1:3 
0:3 
3:0 
3:0 
0:3 
1:3 

1 • ATSV LENZING ATV LENZING 
SC SPARKASSE EGGENBURG 
U'.I'TC OBERNDORF 

KLAM/GREIN 
- ATV LENZING 
.::. KLAM/GREIN 

LINZ/Froschberg ausgefallen II 

2. UNION KLAM/GREIN 
3. UTTC OBERNDORF 
4. SC SPK. EGGENBURG 

A L 
1 • BADENER TTA 

Huber, Fidl~ Kargl 
2. SV RA!KA KUCHL 

Hofatädter,Schalwich A.,Posaelt 
). LEHRERSPORTVEREIN WIEN 

Gachanea, Hovorka 
4. SV DON BOSCO GRAZ 

Brunneteiner,Posedu,Wanz 
5. TTC CA STOCKERAU 

Müller. SW!lll!lerer 
6. ATUS JUDENBURG/SP.~KASSE 

Vrabec. Wallner 
7. ATSV BOSCH-WOLFSBEHG 1 

, Wiltache 
8. ASKÖ LINZ-ALTSTADT 

Schramm 
9. WSV EISENERZ 

Brunnateiner, Wiokl 
10.ATSV BOSCH-WOLFSBERG 2 

Fe , t~epraurdg 

FLORIDSDORF 
M., Haider~ Mader 

2. SV TTC GAISSAU 
Urbane, Lutz 

3. UNZMARKT 
Stegny U., s E.M. 

4. SV RAif~ KIRCHBICHL 
Hartl, Pöhn 

5. SV RAIKA KUCHL 1 
Bader, Struber 

6. SV RAIKA KUCHL 2 
Brenner. Wimmer 

7. ATSV BOSCH-WOLFSBERG 
Schnidar Cl., Schr1idar Corn. 

c 

- 4 
5:4 
5: 1 

5:2 
5:4 
5: 1 
3:5 

4:5 
5: 1 
2:5 
6:0 
2:5 
5:4 

5: 1 
6:0 
5:2 

3 -
2 1 
1 2 
- 3 

9:0 6 
6:4 4 
4:7 2 
1 :9 0 
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Ding Vi/Bär 
beim Deutschland--Cup 

Einen schönen Erfolg landete Öster­
reichs ffir Olympia qualifiziertes Dop­
pel Ding Yi/Goltfried Bär arn Montag 
beim2. Deutschland-Cup in Trier. 
Das OTTV-Duo stieß bei diesem mit 
50.000 DM dotierten Grand Prix bis 
ms Semifinale vor und belegte schließ-

!ich Rmg d!'"ei. 
W5re bei Ding Yi im mit:::::· 2ü. l-4· :!!. 
2!:17 ~"'·'l!r.:nen Achtdfi:~.! 1 J•.;-:'! :nit 
den ;~[, :"umrr..:r eins ge-.:m.cn chine­
sischen E~-We!tmeisto:m Guo Yue­
hua, Lang Gellang nicht die alte 
Schuitcner.ietzung akut ge"'orden. 
hätten die Osterreicher vielleicht noch 
mehr erreicht. Im Viertelfin<~le gdang 
zwar noch ein 21:14. 21:!9-Skg gegen 

die ebenfalls in Wien und Bad lschl 
Stilltenden Schweden Carls­
son/Sengtsson, aber in der Vorschluß.. 
runde ging nichts mehr: 16:21. 12:21 
gegen die Jugoslawen Kalinic/Primo­
rnc. Turniersieger wurden die Polen 

sten Runde 12C;!en .;:::: ' ·uL~~n 

:\tl.!'.hd 'iit:<·-..;nd '!::''· Der Sieg 
g1ng an K.Khar:.ki \Or Gn-.1bba. 

VOLKSBLATT,25e5. 

~--------------------·~~-.----~·~ . 

ln der Sporthalle von WiUu:lmsburg 
an der Traiscn findet wu:der eine 
Tisdl!ennisveranstaltung staU. Arn 28. 
und 29. Mai l!.ummen die Öl;tcrreichi­
schen Seniorenmeisterschaften zur 
Aus:ragung. 

32 Herren und elf Damen aus fünf 

s 

DAMENEINZEL A: 
ab 35 Jahren 

I Bundesländern (Wien, Niederöster-
.. reich, Salzburg, Oberöslem.:ich, Stci- u1~RRE!I.TDQPPEL •. 

ermark) werden v~rtreten st:in. Be- .rl..CI n. 
kannte Teilnehmer, wie Hans K!.:e- 'äb 40 Jahren 
wein, lose[ Seddmayer, Reinhold 
Luckeneder (alle Wien), Toni Mold 
(Steiermark), Wilfried Dollansky (Nie-
dcrösterreich), Elisabcth D.::isl!er 
(Wien), zählen zum Favoritenkreil>. 

Von den h.:imischen Vereinen wer­
den die Union-Sankt !:'ölten (Kirsch, 
Mayerl!ofer, Fasching), die SG Sookt 
Veit-Hainfeld (Thaller, Wokurelc) und 
A TlJS-Miller-Traismauer (Wiliriec.l 

DAMENDOPPEL: 
ab 35 Jahren 

Crubba/Kucharski. I 
Im Einzd schied Ding Yi im Viertelfi­
naie gegen Carlsson mit 0:3 aus. Bär 
'1-'=."'~!iiedde ;idtJ'~'..:>; '~der <!r-J 

1.NICOLUSSI Gerhard 
2.KLEEWEIN Johann 
3GHOLD Anten 

HEINE 
1.DEISTLER Elisabeth 
2.WAGNER Margret 
3eFERENCSIN Henrike 

Dr. PIETSCH Traude 
1 .HOLD/FRIEDRICH 
2.Dr.LUCKENEDER/HEINE 
3.KLEEWEIN/SEDELMAYER 

MIKYSKA/WEBER 
1.DEISTLER/KLEMETSCH 
2*FERENCSIN/KAISER 
3.NABER/Dr.PIETSCH 

MIKYSKA/BURG Do!hmsky, Gerhard Ast, Brigitte Na· 
ber) mil dabei sein. 

P!rogr-
s-~tal!, lfl. Muli: von 9 bis 16 Uhr: 

Vorrunc.lenspieie, Hem::ra- und Da· 
meneiru:el; anschließem! Herrendop-
pel; 20 Uhr: gemütlicher Abend im 
Volk~beim. 

GEMISCHTES DOPPEL:1oHEINE/FERENCSIN 
2.,KLEEWEIN/DEISTLER 
3.Dr.LUCKENEDER/WAGNER 

HOL.D/Dr.PIETSCH 
S!liimtlii!i, 29. M!d: ab 9 Uhr: Mixed­

doppel; 11b 10 Uhr: Henea- und Da­
meneinzel {Hauptrundl:). Beginn der 

v fini!.l!piele: 12 Ulir. 4 

HERRENEINZEL B: 
ab 50 Jahren 

StoPÖLTNER NACHRICHTEN 
25•5• 1988 DAMENEINZEL B: 
I &i den österreiehiscnen Senioren- ab 4";" Jahren. 

Meisterschaften in Wilhemsburg ge· 
wann überraschend der als Nmmner 8 

HERRENEINZEL C : 
ab 60 Jahren 

1.KLEEWEIN Johann 
2 @HOLD Anton 
3.DOLLANSKY Wilfried 

SEDELMAYER Josef 
1aDr.PIETSCH Traude 
2.KAISER Lucia 
3.MIKY trude 
1,.S.APPL 
2 e Ing e KAHLER Udo 
3~PRACK Gustav 

gesetzte Ger!iard N i c o I u s s i 
(Union Salzburg) im Finale gegen Ex­
Senioren-"IM:';Itmeister Hans K I e e -
w e i n (Wien) in drei Sätzen, Dritte 
wurden Günter H e i n e (Waldegg 
Linz) und Toni H o I d (St.). Da­
men: Elisabefu Deistier (Wien). RAHMENBEWERBE 

VOLKSBLATT,3.6.88 
~~~::::::;;;:~=-::;,;;~;;;;;;;! 

HERRENEINZEL 
ab Jahrgang 1 

DAMENEINZEL 
ab Jahrgang 1952 

1.FRIEDRICH Michael 
2eHOLD Anton 
3.HEINE Günter 

AST Gerhard 
i.DEISTLER th 
23Dr.PIETSCH Traude 
3.,KAISER Lucia 

WAGNER Ma.rgret 

w 
ST 
w 
w 
ST 

W/OÖ 
w 
w 
w 
w 

NÖ/W 
w 

OÖ/W 
w 

W/ST 
ST/W 

w 
ST 
NÖ 
w 
w 
w 
w 
ST 
w 
w 

ST 

OÖ 
NÖ 
w 
w 
w 
ST 



1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
I. 

8. 

NR. 283 
15 .. 6. 1988 

SUPERDIVISION DIV!SiON 

Frank re i cr1 7 6 28:21 12 ~iederlande 0 35 14 14 
Senweden 7 4 28:21 a Enaiand 6 35 14 12 Absteiger aus der Superdivision: UNGARN 
Jugoslawien 7 4 2:J: 21 8 Belgien 5 2 .30 19 10 
Bu ioa nen 7 4 3 23:25 8 ttal ien 3 4 20 29 6 Aufsteiger 
Polen 7 3 4 23:25 6 Österreich 3 tt 211 25 6 Absteiger 
SR-Deutschland 3 4 23:26 6 Türi<el 2 s 22 27 4 Aufsteiger 
CSSR 7 3 il 25:24 6 rinnland 7 ö 10 39 2 Absteiger 
Ungarn 6 18:31 2 Dänemark 7 5 20 29 2 Aufsteiger 

4 .. 6.,1988 

LENZ PFAN KUCH BRAU 

1. ATSV Lenzing f-4odal X 3:0 3:0 3:0 3/0 

2. DSG Union Pfandl 0·1 . ~ X 3:0 3: l 2/1 

3. TTC Rai ff. Kuchl 0:3 0:3 X 3:2 1/2 

4. Union VKB .Braunau 0:3 1:3 2:3 X 0/3 

So-11.,6.,1988 SENIOREN-
Großartiger Erfolg bei.den Senioren-WM 1988 in Zagreb (5.-11.6.88): 
Der Steier Ton1 HOLD konnte im Finale des Bewerbes Uber 50 Jahre den favorisierten 
früheren deutschen Nationalspieler Erich ARNDT klar mit 21:10, 21:11 besiegen und 
sicherte sich damit sensationell den Weltmeistertitel. 
Darüberhinaus konnte HOLD mit seinem schwedischen Partner H. WESTLING noch den 
3. Platz im Herren-Doppel dieser Altersklasse erringen. 

aus 
aus 

aus 
aus 

aus 

Die Uberaus erfreuliche Bilanz aus 6sterreichischer Sicht komplettierten Lucia KAISER 
und Henrike FERENCSIN mit einem_3. Platz im Damen-Doppel Uber 40 Jahre. 

Der Osterreichische Tischtennis Verband gratuliert aufs herzlichste zu diesen 
großartigen Leistungen! 

Die weiteren 

Herren 
Damen 
Damen 
Herren 
Damen 
Herren 
Damen 
Herren 

Ei.nzel 
Einzel 
Ei nze I 
Einzel 
Einzel 
Einzel 
Einzel 
Einzel 

l 

über 40 J. 
über 40 J. 
über 50 .J. 
über 60 .J. 
über 50 J. 
über 70 J. 
über 71J J. 
über 80 J. 
über 80 J. 

Herren Doppe I 
Damen Doppel 
Herren Doppe I 
Damen Doppel 
Herren Doppel 
Damen Doppel 
Herren Doppe I 
Damen Doppel 

Dragutin SURßEK (YUG) 
Srigitta RADBERG (SWE) 
Reiko OMOI'l (JPN) 
Louis HEREMANS (BEL) 
Ursu!a F!TZGERP.lD (AUS) 
Olaf BLOMKVIST (SWE) 
Ochida YUKiE (JPN) 
He! ge l! NOBLAD ( 5WE) 
Margit EMGVAll. (SI-lEI 

uber 40 J. 
über 40 J. 
über 50 J. 
über 50 J. 
über 60 J. 
über 60 J. 
über 70 J. 
über 70 J. 

0. SURßEK/Z. CORDAS 
ß.RADBERG/L.BORG 
A.PERSSON/J.SKULETY 
[ .KAZUKO/R .DMORI 
J. N l EUWEJAERS/L .HEREi".-11<'. 
K. fAKEDA/K.IlAKArSUKA 
F. HADA/P. MELZER 
M.M[ ZUGUCH!/M. YANAOA 

( YUG I 
1 SWE) 
( SlxE) 
(,;prn 
(BEL) 
( JPN) 
1 FRG) 
( JP'I) 

der 1. Divis on: NIEDERLANDE 
der 1. Divis on: DÄNEr~ARK 

der 2. Divis on: SCHWEIZ 
der 2. Divis on: PORTUGAL 
der 3. Divis on: ISLANO 

Tlschtennis~Senior 
wurde w~~:~lltii'1na.ii~t~~~r 
Schöner Erfolg ftir den ÖSterrei­
chischen Tischlermissport bei den 
4. Senioren-~!tmeisterschaflen 

Toni H o I d wurde 
ehren 21:10. 21:1!-Fim!lsieg 

ilber den oftmaligen deul~chen 
Meister Erich Amst Weilmeister 
in der Klasse ab 50 Jahre, in der 
allein 540 der insgesamt 17!0 Teil­
nehmer aus 42 Nationen kämpf-
tel!. Der Grazer hat sieb 
schon des Anli-Tm.r 
spin-Be!ages einen Namen ge­
macht und ist der zweile ÖTTV­
Senioren-Weltmeister, nachdem 
Hans Kleewein vor vier Jahren in 
He!sinki in der Kategorie 
Gold ge~nen Hold hohe 
J~ußeroem mit dem Schweden 
Hans 'Westling Bronze im Duppel­
bewerb. Dritte wurden auch die 
Wienerilmen Kaiser/Ferencin in 
der Damenklasse ab 40. 





~rT: 

A!s "Aufwand-s:abgeltung", 
Kostenersatz bis hin zur ~klei­
nen Aufmerksamkeit~ W!rd es 
von Funktionaren und Spieiern 
bezeichnet. Um verbotene 
Handgeldzahlungen handelt 
es s1ch aBerdings. Der jüngste 
Fa!!, der heftige Diskusswnen 
auslöste und .auch Funktionäre 
des ÖTTV auf den Plan rief: 
Der Sensationstransfer des un­
garischen· Exweltmetsters Ti­
bor Kiampar von Me1ste-r Lan­
genleis zum Rivalen \Volkers­
dorf_ Die HauptroHe in der 
Angelegenheit spielt das liebe 
Ge!d. Sehr viel sogar. 

Dabe1 unterschreibt jeder 
wenn er steh be1 emem 

österretrhischf•n Verem anme!­
ÖTTV-Anmelde-

schem und .,erklärt hiem1t als 
Amateur flir ob1gen Verem 
tätJg_ zu setn und dte Satzungen 
des OTTV anzuerkennen ... 

So sollte es sem. Die Realität 
sieht anders aus: 
~ Da soll em hochrangiger 
Juniorspieler um etwa 90.000 

von emem K!ub zum 
Konkurrenten 

gelockt worden sem. 
$ Da wtrd ketn Geheimnis 
daraus gemacht. dal) österre1~ 
ch1sche Sp1tzensp1eler oder 
so!che. die es gerne wären, 
manct1mal bis zu 200.000 S pro 
Jahr erhalten. 
Cl Da wird zwischen Vereinen 
und Aktiven m•t sechsstelligen 
Beträgen herumJongliert als 
läge das Geld auf der Straße. 

Der ÖTTV ist machtlos. !hm 
sind die Hände gebunden. Au~ 
ßerdem wäre es für den TT­
Sport tn Österreich wahr­
schem!ich auch das bittere 
Ende, würde die Sache aufge­
rollt werden. 

Verbandsprcisident Dr. 
Weinmann dnjckt die Proble­
matik so aus: ~Wir dürfen 
nichts wissen. Und wW" können 
es auch mcht ändern." 

Jüngste Meldung aus der 
tlRD: Der vu:lfache chinesische 
Mannschafts- und Doppel­
weltmeister Shi Shihao soil 
nach Zettungsbenchten zu el­
nem Osterretchischen Klub 
wechseln. Ob er umsonst 
nen Schläger schwingen 

M.S. 

Die-ser Transfer 
für Gesprächsstoff 
ungansche Ti!;chtermtS· 
Exweltme1ster Tibor 
spteit in der kommenden 
son nicht mehr für langentojs, 
'sondern für \Nolkersdorf. 

LetztendHch voilzog sich 
jetzt atso doch, was Insider 
schon tange ahnten. was sich 
eigentlich auch angekündigt 
hatte, was aber Langentois­
Manager Dr. Menigat bis zu­
letzt nteht wahrhaben vvoHte. 

Bemerkenswert. w1e der 
Übertritt .funktionierte". Ti-
bor äußerte eines Ta-
ges semen daß 

-

Unt<'!rschrieb für Wolkersdorf: Der Ungar Tibor i<lampar 

seiner Unterzeichnung bei 
Langenleis unterschrieb ~ Tibi" 
emen (F!x-)Vertrag be1m Riva­
len Wo!kersdorf. Samt ÖTTV­
Anme!deschein. 

in der Zwischenzeit posierte 
der Ungar (am Tag der Wiener 
TT-Gala) im Dreß von Wal­
kersdorf für die Fotografen. 

~2.6 .. 1988 

Langenlo~s seine Zahlungen 
nicht in korrekter Art und 
1Neise ieiste. Und täuschte, so 
w1rd es gemunkelt Langeniois. 
Er unterschrieb, um nicht Ge~ 
fahr zu laufen, um restliche 
Gelder umzufallen, für die 
Kamptaler einen Vorvertrag -
wissend, daß- er em Angebot 

Wolkersdorf-Obmann 
1n der T ascne 

offensichtlich sehr 
Denn Tage nach 

Und Langenlais wußte von 
alledem nichts. lebte noch 
immer w Glauben, auth 

Und Donnerstag reist Fried~ 
sehröder zu Verhandlungen 
mit den ungarischen Sportbe­
hörden. 

spooeno 
österretchfschen Tischtennisverc 
band schließlich hat er 
schon uns für die kommende 
Saison unterschrieben. Und über­
haupt: dieser Transfer ist eine einzi-
ge Gemeinheit Tibor hat 
mit mir kein einziges f\.J\,;d die·· 
ses Thema das ge-
schah alles meinem Rucken. 

tiber 
können, 

Oie langenleiser rechnen 
immer rnit Tioor Kiampar. 
• !eh kann mir beim besten 

daß er für Wöll<el1!· 
dorl sp!elen " D<!!moch halten 
die funkti<märe des Meisters in den 

nior, 
er wird in 
spielen. Die 
dafür mrt Erwin Bir.rirun;;rals 
spieler in die kor1nrr1"n'd~ 
g<!hen. 

mit Kfampar rech~ 

zu können. MARTIN SÖRÖS !Ii! 

monatelange Ringen, 
Feils-ch-en 

den polnischen Sport~ 
behönlen und d1e Ungewiß­
heit sind überstanden. Andrzej 
Grubba, Nummer fünf der ak-
tuei!en zweifa-
cher Sieger der Gala 
und woht der techmsch beste­
Tischtermissp!eler der \Velt. 
sp1e1t in der kommenden Sai­
son bc~J Umon Stockerau. 

~Jetzt ;st es fix, w~r waren 
vet•gan"""'" Woche nochmals 
!n haben die 
Formalitäten und die 
summe ausgehandelt. Dann 
hat Grubba sofort bes uns 
unterschrieben··, erz<ihlt über-

Stockera-u-Obmann 

Eintreffen des Stars müssen die 
Stockerauer aber ne-eh etwas 
warten Zur Z-eit we1lt der 

polnische Fußball- und Autofa­
natiker ("Wann immer ich Zeit 
habe, setze 1ch mich in meinen 
Wagen und ra-se zur ·Entspan~ 
nung durch die Gegend", so 
der fast 30jähnge polnische 
Sportler des Jahres) mit der 
Nationalmannschaft auf Trai~ 
ningsfager 1n China. 

Dann Konditionskure, Exhi­
bitions. Und dann Seoui. Dort 
gilt der gefürchtete Rückhand~ 

als einer der Topf;;;v.o-

5. Oktober wird 
Stockerau eintref~ 

rem neuen S-tar: 

Grubba. MART!N SÖRÖS m 
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I LIS 198 
r-
,! rn c:n "' I <!l c: ::::: I... rn .l.J ...., ._.; "' I I ..., E 

HERREN 
...., N ...... ((l ,__ >- ('() ('() 

0 c: "Cl ..... _j ,__ 
..J -I "' (jJ 

"' .... :o "' c:: 0 0::: ..... ...., ill 
a.. _J ::;:: w CO CO CO (/") "' . c:.:i 

l. Fraczyk St. 18 4 12 17 8 58 20 137 
2. Ding Yi 18 18 8 60 30 134 
3. Amplatz 12 8 12 23 8 c; ~ 

/Ö 12 131 
4. Gockner 8 8 8 21 8 52 12 117 
5. Bär 8 2 8 19 8 54 7 106 
6. Kain 4 12 2 4 12 8 42 4 88 
7. Ecke1 2 2 2 4 15 8 48 4 85 
8. Fraczyk z. 4 4 10 8 50 7 83 
9. Gsodam 2 2 4 2 16 ·a 44 78 

10. Bauer 15(13) 8 46 i 76 
ll. Hocheneder 2 4 18 8 36 4 72 
12. Schicht Dr. 4 2 16 8 30 7 67 
13. Glanzer 8 2 - (11)12 8 34 2 66 
14. Klaus 8 2 12 ( 9) - 38 4 64 

Seyer 4 4 2 10 (7) - 40 4 64 
16. Pokorny 2 4 2 13(10) - 38 2 61 
17. Schlager H. 11 8 36 2 57 
18. Strauß 2 14 28 2 46 
19. Schlager w. 2 2 2 5 34 L> 5 
20. Ramsenthaler Dr. 2 4 8 24 2 40 
21. Karner 32 32 

Zillner 2 4 26 32 
23. Schimetts 26 4 30 
24. Fuchs 2 - ·22 2 26 

Karnovsky 2 24 26 
26o Schober 18 2 20 

Strele 2 16 2 20 
Sekulic 18 2 20 

290 Schauberger 16 16 
Unterreiner St. 2 12 2 16 

3L Hasibeder 2 8 ,4 14 
320 Klein 12 12 

·t-- Stier1e Go 2 6 4 12 
s ii Schöberl 10 2 12 "., 3 5. Nimmerrichter 10 10 

36. Jindrak 6 2 8 

(jJ c:n e: 
aJ c: 

I 
L.... (/) .;...> ..., ..... c:l I .;.) = 

OMEN 
..J.J N ,....; <!l >- 1- Cll tTl 
0 c: u ,..... _J .... -I ....1 ctl (I) 

" 
. .., :o "' 0::: 0 Cl': 

,._ 
..J.J C!l 

Cl.. ...J ::;:: w CO CO CO ifl U"l c:.:i 

L Maler· 18 4 18 18 23 8 58 30 177. 
2. Kottek 12 18 12 12 21 8 56 20 159 
3 0 Gropper 6 12 4 4 17 8 60 12 125 
4. I:Ji1 tsche 4 8 8 21 8 so 7 106 
5. Frank 4 8 4 2 15 8 52 12 105 
6. Leitgeb 2 4 8 4 16 8 54 4 100 
7. Zillner 4 4 4 8 19 8 48 Lt 99 
8. Krauskopf 2 4 8 2 23 8 46 4 97 
9. Scheck z 2 2 2 (12) l3 8 42 4 75 

10. Böhm 2 2 2 2 10 8 40 7 73 
Flehtinger 8 2 18 8 30 7 73 
Kagseder 2 2 2 4 l3 ( 12) 8 38 4 73 

13. Kaul 2 4 2 2 10 ( 8 ) 36 7 63 
14. Skyba 2 2 11 8 34 2 59 
15. Kastner 2 2 ll ( 9) 30 2 47 
16. Unterreiner 2 2 7 32 2 45 
lL Schell s. 4 4 4 4 14 8 4 42 
18. Oberperfler 2 26 2 30 
19. Pietsch Dr. 2 2 5 20 29 
20. Erle 28 28 
21. Holzer 2 24. 26 

Palmi 2 6 18 26 
23. Skerbinjek 22 2 24 



ß U N D ~ G R A N G L I G T E N 

D E R U H T E ll G T U F E 
PL N a m e 

·1. Unterreiner 
2.':/eiss 
3.Schalwich A. 
4.Geier 
5.Iluber 
6.Fidi 
7.Schelberger 
8.Kargl 
9.8teskal l'!. 

10.Propst 
·11.Peck 
12.Kriitsch.mcr 
1 .Hovorka 

.Ratzinger 
15;Trauner 
16.ZauJ1mayr ll. 
17 .Cagal 
'18 .. ."~.lanz 

.Gschanes A. 
• Thonhauser 
.Simhofer 

Bl. 1.Brlt. 

H. 8/76 
H. '10/75 

6/76 
• 9/75 

lTlo. 2/77 
NC. 1/'76 
nt. 8/76 
NÜ.10/75 
00. '-1/76 
id. 9/75 
B. 7/75 
1t!. 9/75 
'.,,[ <> 8/76 
1,i 1/76 

. 7/76 
oc .12/76 
l:l. 6/77 

· ST.10/75 
'vl. 12/76 
K. 7/76 
NÖ.12/75 
ST .. L>/77 

45 
45 
41 
lf3 

55 
33 
39 
25 
29 
37 
27 
31 
21 

17 
15 

7 
:?3 

13 
19 

9 
11 

'1. A-T. 

12 '12 
9 9 

6,5 6,5 
6,5 6,5 

4 L' 
Lf ~~ 

Lf L\-

2 2 

2 2 
2 2 
1 1 

2 
2 

1 

2 
2 
1 
2 
1 

1 9 8 7 I 1 9 s 8 

2. A-T. Öm. 2.Brlt. 

'12 12 2'+ 45 
9 9 1ß 45 

6,5 4 8 39 
6,5 6,5 13 29 

L\- 4 8 4:; 
1+ 6, 5 8 31 
4 4 2 27 
4 2 13 33 
2 4 8 35 
2 2 4, 25 

4 Wl 
2 2 4 17 
2 2 4 15 
1 1 4 37 
2 4 19 
2 2 4 11 
2 1 ?3 

1 
2 

1 
1 

1 
2 

2 

4 
2 

2 
2 

2~ 

13 
7 
5 

Ges.Pkt. 

162 
1'1-li 
111,5 
1!1 
11)2 
90,5 
84 
81 
81 
78 
72 
60 
48 
115 
44 
36 
35 
31 
28 
26 
19 
19 
21 
16 

22.Vrabec 
23.Hofstätter 
2L~.., La.ssnig 
:5-~ra~snig G. 
c::6.wallner 
27.f:.iteinböck 

8.12/75 
T. 9/'75 
K.12/76 3 

5 
1 1 2 3 11 

_J 28.Atteneder 

ST. 5/77 
00. 1+/77 
HÜ .12/75 1 

1 
1 
1 

2 2 10 
2 2 5 
1--~~~~~~4=---~ 

V IT 'r .1~ n '' T U F E '· i r~; I TJ I_, 1 G H 

PI. H a m e Bl. 1.Drlt. 

1.Haider W. 8/75 ~3 
2.Voves GT. ~/76 45 
3.JJurg rl. \1. 2/77 )7 
IJ-.l'öhn T. 2/76 311 
5.Urbans V. 9/75 35 
6.Stegny U. :11'. 7/75 41 
7.!1ader H. 2/76 29 
s.nabl nü. 9/75 39 
9.K1oiber ('L .10/76 25 

10.Pla.11er ;,;·r. 6/77 21 
11.~önig W. 10/75 17 
12.Lutz V. 9/75 33 

Gtruber G. 11/76 19 
11Lßrenner C. 7/?7 11 
15.Gclmötzinc;.H( .1C'/75 7 
16.MGJII \!. 5/76 27 
17.'1alter HC:. 3/7G 15 
18.~>t:nc;ny E. C'l'. 1/77 9 
19.lhrtl ''1'. ')/7G 
20,. Pernerr-t.. .~'TÜ.. 7/76 '13 
?'l.Ast J!(. 1/7r_; ,:. 

Geyfritz Hl·. 1/76 23 
• r;chmid E. Hi.··. 2/73 
ol!eumeicr IT( .. i./77 

25 .. flayerhof~r <.{:'1! 5/77 
26~Lackuer l,i( .. --12/75 ) 
27. ;~;cl:1mid i'l. CÜ. ')/7) 

Lchubert tcÜ. 3/76 
20.Erciner UT. 8/75 3 
29.Glor1zer OC·. 9/?6 
30.Gokle GT. 9/77 1 

6,5 
1;' 

~~ 

I~ 

6,5 
4 
9 
,·:. 

2 
2 
~ 

(, 

·1. A-'1'. 

5,5 6,5 
C,5 12 

I~ 9 
4 L~ 

2 
9 II 
4 4 

"12 6,5 
? 

2 2 
? 

? 
2 

.:: 

2 

(_ 

2. A-T. 
9 13 

12 24 
lj. 13 
11 8 
4 8 

6,5 18 
4 8 

6,5 

2 
4 

2, 
2 4 

2 

8 
4 

4 

lj. 

Üma 2. Brli;. 

43 

l~5 

41 
39 

25 

33 
37 
35 
19 
29 
31 
27 

21 
17 
23 
13 
15 

11 
9 

Ges.Pkt. i 
127,5 1 
117 I 116 

96 
88 I 
85 
78 
73 
66 
62 
60 
56 
56 
52 
l~4 

43 
40 
30 
27 
?.6 
25 
25 
15 
11 

6 
5 
4 
4 
3 
2 
1 

Folgende fJpieler und ;,pieler:L·.nen sind, laut Beschluß des erveiterten 
Juc;onda1WGchussos, antomal:isch fiü:- das lli:I/1'. 1')B8/89 rp.mlifiz,iert: 

m 3. n n 1 i c ll .: 

1.Untorreincr 
2.Huber 
3-
4.Hovorka 

.Trauner 
Zaumng_yr R. 

7.Caral 
8.Gs~hanes A. 

lJe ~<~~ 
nC • c:; Tl 
l'l(i. <::/'('6 
H. 2/7G 
oc. '7/76 
OÜ.12/75 
H. 6/77 
1r1. 12/76 

'lG2 
102 

[lil 
ljf', 

l+lf. 
~'G 
35 
28 

I'l:t. 
II 

II 

" 
" 
!! 

" 

w e i b 1 i 6 h : 

1·ß.ur~ r!. 
,:..Llolber 
3 .. 1?1-?.n:~r 
1!-.ßtruber 
5 . .3rennor 
6.Gtegny E. 
7.Fernerstorf. 
IJ.Ast 

i.J. 2/77 
OÜ.10/76 
ST. 6/77 
s. 11/76 
s. 7/77 
ST. 1/77 
nö. 7/76 
nö. 1/78 

116 I'kt 0 

66 " 
62 H 

56 
52 
30 
26 
25 

" 

" 
" 
" 
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Endrangliste 1987/88 (Korrektur) 

Jugd. mKnnlich/letzte Saison 

Gsodam (St) 

2 Schlager (B) 

3 Schmied 

4 Strele 

5 Farthofer 

6 Divis 

7 J indrak 

8 Zaunmayr 

9 Doppler 

(W) 108,0 Pkt. 

(T) 104,5 

(W) 99,0 

(W) 97,0 

(W) 96,0 

(OÖ) 95,0 

(NÖ) 84,0 

10 Unterreiner S. (W) 83,5 

11 Wimmer (OÖ) 80,5 

64,0 

62,5 

3 7 '0 

34,0 

12 Mayer (W) 

13 Hocheneder (OÖ) 

14 Ziller 

15 Piehier J. 

16 Caliskan 

17 Spörk 

18 Kranzer 

19 Rest 

20 Lieu 

(S) 

(St) 

(W) 24,0 

(St) 23,0 

(OÖ) 18,0 

(S) 14,0 

( S) 14,0 

Jugd. mBnnlich/noch in der 
Saison 1988/89 spielberechtigt 

Schlager 

Strele 

Jindrak 

Doppler 

Pichler J. 

Spörk 

Caliskan 

(B) 

(T) 

*) 

117,5 Pkt. *) 

Kranzer 

(W) 109,0 

(NÖ) 102,5 

{St) 63,0 

(St) 55,0 

(W) 39,0 

(OÖ) 24,0 

*) 

*) 

*) 

*) 

*) 

*) 

UnterreinerA.(W) 18,0 *) 

Lang (V) 

Horvath (Wl 

Deimbacher (NÖ) 

Rest {Sl 

Lieu 

Vogel 

(W) 

(V) 

Fink (OÖ) 

Schalwich (Sl 

Kornfeld (OÖ) 

Flehtinger (Nöl 

Hackenherger (Wl 

l 7 f 0 

17 '0 

16 '5 

16 ,.o 
16,0 

15,0 

13 f 0 

13,0 

10,0 

8,0 

8,0 

*) 

*) 

Die mit *) gekennzeichneten Spieler sind fix für das BRLT/ 
Herbst 1989 fixiert. Zusätzlich fix qualifiziert ist Pöschl (NÖ), 
Ersatz: Deimbacher, Rest. 

Jugd. weiblich/letzte Saison 

1 Zillner (NÖ) 

2 Schell (Stl 

3 Flehtinger (Nöl 

4 Skerbinjek (V) 110,0 Pkt. 

109,5 

102,5 

5 Jantscher (St} 

6 Unterreiner (W) 

7 Strasser 

8 Renner 

9 Tastel 

10 Seidl 

11 Wappel 

12 (Berner 

13 Pöschl 

14 Kiss 

15 Kranzer 

16 Leitner 

(OÖ) 102,0 

{OÖ) 85,0 

(NÖ) 

(W) 

(W) 

74,05 

62,0 

60,0 

{OÖ) 57, 5) 

(NÖ) 56,0 

(W) 52,0 

(OÖ) 52,0 

(St) 50,0 

Jugd. weiblich/noch in der 
Saison 1988/89 spielberechtigt 

Fichtinger (Nöl 

UnterreineJ~ {W) 

Strasser (OÖ) 

,Jantscher 

Renner 

Tastel 

Seidl 

Wappel 

(Berner 

Pöschl 

Kranzer 

Leitner 

Kiss 

Huber 

Kagseder 

Etlinger 

(St) 

(OÖ) 

(NÖ) 

( 1-1) 

(Wl 

(OÖ) 

(Nöl 

(OÖ) 

(St) 

(W) 

(T) 

{OÖ) 

(NÖ) 

123,5 Pkt. *) 

120,5 *) 

120 '0 

96,0 

76,5 

66,0 

6 4 '0 

61, 5) 

60,0 

54,0 

54,0 

52,0 

40,0 

33,0 

26,0 

* l 
*) 

*) 

*) 

*) 

*) 

*) 

*) 

* l 

Die mit *l gekennzeichneten Spielerinnen sind fix für das 
BRLT/Herbst 1989 fixiert; zusätzlich fix aufgenommen: Zopf (OÖ); 
Ersatz: Huber, Kagseder 

1 



~IICHTIGE BESCH SSE DER Ö T T V- GENERALVERSAfv1t,1LüNG VOM 18.6.1988 

Eino. Hilnrlbuchkommission wurde mit dP.r Ubera•-beit•mg des !landh11ches 
bei!u f tragt. 
Der Erweiterte Vorstand im J~nner 1989 wurde ermdchtigt, entsprechende 
B<?sch!i.isse zu fas;en. 

"Oie Landesverbande w<onien erm~chtigt. liir ihren Bereich abweichende 
Rege I ungen 'I'Jr liiS elv'!n." 

(S~nktlonen bei dr~im0!i~~m Nicht~ntreten pro Spielh~lbjahr) 

§__§]_._l.\b s_:_f_1)_,_j'c.:.__5_9 _ _t;_z_,__l!_:g~n!':"_f_' g: 

''Oi.;> O•;alifikationsspiele werdf'On mit OreiP.rtl'ilms ohne Doppel 
Ourc~g~z~2f:J i ~J_ .~usgetragen." 

(Qualtfikationsspiele rur die Damen-Staatsli~en) 

in einem ----

"!n der Herren-Staatslig!l A, in der Herren-StaatsligaBund in der 
Damen-Staatsliga A besteht Für den Heimverein die Verpflichtung, 
das Wettspielergebnis unmittelbar nach Matchende der Austria-Pres e­
Agentur und dem-OTTV-Referenten für Öffentlichkeitsarbeit telefon sch 
z•.1 übermitteln. Die Information des lokal~ssewartes oder rc>g onaler 
Nachrichtenstellen entbindet nicht von dieser Verpflichtung." 

~l:_~_il~l-Our-'"hfUhrungsbe_s_l:jm~_!_l_gen, Punkt 12, Ergärw;ng: 

"Fiir Veneine, die 1·1armschaften in der Herren-Staats l igil A ftihr·~n. 
ist die T";i lnilhme von mindPstens 2 Nachwuchsmannschilften an den 
la,,Fenden Nachwuch~meisterschaftsbewerben im Landesverband 
verpflichtend. Bei Einstellung des Spielbetriebes einer solchen 
Nachwuchsmilnnschaft -erlischt ~uch die Spielberechtigung flir die 
Staatsligabewerbe." 

Änderung im Rahmen 
verbands-Präsi 

husses des 

am 18.6.1988 mit 
und ~1 i 1 i 

Oa die Zusammenlegung der BUNOESRANGUSTENTUR~HERE des Nachwuchses 
Termin aus organisatorstehen GrUnden, die dem Erweiterten 
dessen letzter Sitzung nach nicht bekannt waren, ln der Saison 1 
nicht verwirklicht werden kann, tritt die bei o.a. Sitzung beschlossene 
Bestimmung für BUNOSRANGUSTENfURNIERE, wonach ein Spieler nur mehr in einer 
Alterklasse (fallweise alternativ) bzw. in der höheren Altersklasse starten 
kann, in der kommenden Saison noch nicht in Kraft. Dem:wfo ge können ieler 
heuer noch in mehreren Altersklassen an den Start geh~n. soferne sie au 
ihres Alters startberechtigt sind. Hat ein ieler an einem ltstenturnier 
einer bestimmten Altersklasse teilgenommen,· so hat er i\US GdJnden der Chancen-
gleichheit bei allen weiteren 1isten- (Qualifikations-) turnieren dieses 
Sportjahres, für die er qualifiziert ist, Startverpflichtung. 
Bei der Sitzung des Erweiterten Jugend-Ausschusses 1989 werden die Ranglisten­
turnier-bestimmunRen nochmals diskutiert und danach fixiert werden. 
Damit sind die in der "öTTV-!nformation Nr. 283" von Schülerwar·t DUDA angeführten 
Punkte 2) und 3) gegenstandslos. Anstelle von GEIER (OÖ) spielt somit UNHRRE!NtR (~I) 
im BRLT-Herbst der männlichen Schüler. 
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AUS DEN VEREINEN 
Erfolgreiche Jugendarbeit beim BITA 

Den Nachwuchs begeistern 
TISCHTENNIS.- Der BTTA Baden 

darf stolz auf eine der erfolgreichsten 
Unterstufenmannschaften dieser Sai­
son blicken! Christoph Fidi (12), Thor- """·~ii'ir"'"ii"-"-...-=::::::"'...."~ 
sten Huber (11) und Thomas Karg! (12) 
erfüllten die in sie gesteckten Erwar­
tungen bei weitem. So verbuchten sie 
im Laufe der Saison bei allen wichti­
gen Turnieren tolle Erfolge. Thomas 
und Christoph ·wurden in ihrer Alters­
klasse NÖ-Landesmeister. Alle drei 
Spieler sind unter den besten Zwölf 
bundeswPit 

Damit !s: der BTIA der einzige 
T:sd:-..enmsc:ub Ös:.erreichs, der über 
soich guter. l\achv•uchs verfügt. 

Das nächste große Auftreten erfolgt 
bei der kommenden Mannschaftsmei­
sterschaft für Schüler und Unterstufe, 
die ihm Rahmen einer Nachwuchs­
staatsiiga ausgespielt wird, im Mai. 
Dabei zählen Christoph, Thomas und 
Thorsten sicherlich zum Favoriten­
kreis! 

nik. Kc:-::iit:on ur:C Sp:dw!tz geschult 
werden. macht t>miach Spaß. 

St'!bstverständhch. werden Thomas, 
Christoph und n.orsten bereits in Her­
renmanr!schaften t>ineesetzt. Dort stel­
len die Jungen Bube-n in der dritten 
Klasst> ihren Ma::n u."ld sammeln so 
unter Leitung von dienstälteren Spie­
lern Erfahrun~. 

Wie kommt es nun zu diesem durch­
schlagenden Erfolg der jungen Tisch­
tennisspieler? Vor rund einem Jahr 
führte man Gespräche mit dem Top­
Spieler der .Staatsliga A, Stanislaw 
Fraczyk. Dieser erklärte sich spontan 

sich um die J beim BTTA 

Beim B1TA hat man aufgrundder famosen Jugendarbeit leicht lachen! Thomas, 
Thorsten und Christoph (v. li.) dürfen auf eine überaus erfolgreiche Saison blik­
ken! '..J!,ADe.f.CeJ2. ~\"TUNG. v. "\-\.5. '4ie-41-\ac&J... ' Foto: Ram 

tJT1'C Waldhofenl'l'haya -
Casino Baden 1: 3 

TISCHTENNIS. - Die Juniorenlan-

BAC-Junioren gewannen das t:s::n::!!'~;~:=::~ i:u~~ 
T• ht • -J • ,. I I Gruppep gespielt. In der Südgruppe ISC ennts untoren tna e. wurde das Casino-Team Stangler-Zill-

_ _.._.:.-_ __, ner überlegener Gruppensieger von 7 

Do TT -Finalspiel der Junioren um den N(j Landesmeistertitel fand 
am 14. Mai in Waidtlofen statt. Die Waidhafner Rehblchler (rechts} 
und Hofmaqn verloren Im entscheidenden Doppel denkbar knapp 
im letzten Satz mit 24:22. Von den mnt Spielen konnten die Gastge. 
ber zwei gewinnen und muBten sich nur Juniorenstaatsmeister Zll/. 
ner geschlagen geben. 

Mannschaften. In der Nordgruppe gab · 
es nur drei. Mannschaften, hier wurde 
Waidhofen/Th. ungeschlagener Grup­
pensieger. Das Entscheidungsspiel 
hätte normalerweise auf neutralem 
Boden ausgespielt werden sollen. Casi­
no Baden gab jedoch einer dringenden 
Bitte der Waldviertier nach und trat 
am vergangenen Samstag die über 
160 km weite Reise nach Waidhofen 
an. Dort wurde dieses Match groß auf­
gezogen und der schöne Stadtsaal war 
mit 'über 80 Zuschauern fast voU be­
setzt. Vom Bürgermeister angefangen, 
war alles was Rang und Namen in 
Waidhofen hat, vertreten. Jeder schö­
ne Punkt der Gastgeber wurde mit viel 
Beifall bedankt, aber auch schöne 
Punkte des Casino-Teams wurden 
lautstark gefeiert. 

Zum Spiel: Die Gastgeber waren viel 
stärker als von der Clubleitung Badens 
erwartet. Doch Martin Zillner war 
auch für die ambitionierten Waidhofe­
ner um eine Nummer zu groß. Er be­
siegte seine beiden Gegner mühelos. 
Klaus Stangler verlor aber glatt gegen 
den besten Heimischen Rehberger. 
Die Entscheidung fiel im Doppel, wel-
ches Casino Baden sicher gewann. 
Hiemit ist Casino Baden erstmals Ju­
niorenmannschaftslandesmeister. 



28 

~----------------------~ r~=-----------------------------------------------~ 

~ar.:=;: n: Trai•auer Bundesmeister. 
TISCHTENNIS.-Eine ganz si­

chere Titelverteidigung gelang 
am Wochenende den "Senio­
ren" des ATUS Miller Trais­
mauer bei den ASKÖ Bundes­
meisterschaften für Verein­
smannschaften in Gmunden. 

Scbwierigkeitea, IIIIODIIID -.den di 
restlichen Spiele, die zum Bundesmeister 
titel fübrtea, mit J: 0 gewormea. Auch de , 
zweiteft Mannsc:haft, mit Pepi Detzer u~~o 
Walter Ast, getang es, sich mit dem sed! 
stea Platt ~ehr 81ft • achl...,.. 

~~ t. AniS.Mifler·Traismaue 
I, 2. Leopoldrdorf I, J. ESV Anutel 
.teft I, 4. AT\JS Gumpoldskin:hea I, ~ 
-ATUS Gmlllldea 1, 6. A'f'US..Mitler-Trais 
11111uer II, 7. SV Sozialmiftisterium Wien 
8. ATUS Timelkam I, 9. ATUS Gum 
po1dstirdlen II, 10. ATUS Gmundea II. 

ln der Gruppe A konnte das 
Team Gerhard Ast/Helnz Fal­
kenstelner unumstritten den er• 
sten Platz erreichen und in der 
Gruppe B belegte das Team 
Walter Ast/ Josef Detzer den 
etwas undankbaren 4. Rang. 

ln der Endabrechnung glng•s 
sich aber doch wieder für die 
Mlller-Mannen aus. 

St.Pöltner Nachrichten,25.5.1988 

• ( tischtennis ) 
. Bei .. Tisdl~ 

tat fir ~ Wlln:ll zwOif Hcf• 
rca Vlld vier Damen vertrern. 12 Parta 
_.. aapielt, • die Sic:p mrul%dr ..... 
. Die Sukt·Nkn« Rictwd Egerscoder 

1llld Hermi Kraft bmea Zll ~ 
stcrtitclr& - Heneacloppel Vlld Milcdo 

~- elllzel: t, Doßmaa ~ 
lois), l. Egentotfer (Sankt P61tea), l. 
Heer (Ha~. 4.: Sdtad (Breite• 
au), S. Hajet (Laa 111 der lltaya), 6. 
ICmazer (Tcmitz). 

Dameeelazel: l. Falmbi&l (Zistersdorf), 
2. Kraft (Sankt Pötten); l Halln (Sankt 
POlten), 4. Fehringer (Amstetten). 

Herrendoppel: 1. Egcrsdorder-Doll­
lllllftll (Sankt P6lten-Lanaenlois), 1. Ha­
jck-Sclwf (Laa 111 der Tfiaya-Breitenau), 
J. Hahn-Kreuzer (Sankt Pötten-Temitz}, 
4. Beer-Fr111k (Hausmening-Fellxdorf). 

. Mhe4doppel: t. Kraft-Dollmann (Sankt 
POiten-Langenlois), 2. Fehrinp·Beet 
(A.mstettea-Hausmenin&}; J. . FaJmbi&l­
f'rant (Zistendorf-FeliXdorf). · · · · · 

St.Pöltner Nach­
richten,25.5.1988 

Falkeosteiner •erraschte 
Großartige Erfolge gab es für zwei Spie­

ler von ATUS-Miller·Traismauer bei den 
ASKÖ-Bundesmeistem:baft in Vöckla· 

BTT A-General­
versammlung 

TISCHTENNIS. - Bei der B'l'TA· 
Generalversammlung ergab sich fol· 
gender Vorstand: Obmann: Karl Beyhl; 
Obm.·Stv.: Walter Mitterstöger; Kas­
sier: Karl-Heinz Bader; Trainer: Walter 
Mitterstöger; Jugendwart: lng. Ernst 
Gschiegl; Jugendvertreter: Gerald 
Gschiegl; Stellvertreter: Martin 
Mauthner; Kassaprüfer: Ing. Hans 
Osterer, Herbert Deutsch; Beiräte: Dr. 
Kurt Löw, Viktor Mayer, Dipl.-Ing. 
Werner Fidi, Siegfried Blaha. 

Im Rahmen der Generalversamm· 
lung setzte sich der Vorstand des 
BTl'A neuerlich die bisher ausgezeich· 
nete Jugendbetreuung als oberstes 
Ziel. J5,.llo..t>JiiNst • .t..S'. 

bruck, wo Heinz t!atkensteiner di.: Scnsa­
~on lieCerte. E~ kam im II<~Uf>th<: .. ·,·•b .• 
uber den Staatshga- bezt.:huugswc••c: ,,..,.. ,; · 
tionalspieler Harald Kllin (Komp .. Jucll· 
Wien) bis ins Semirinale und verlor dort 
~gen den späteren Bundemteister Quian 
(SV Kuchl). Als Draufgabe holte er ~icb 
noch einen zweiten Platz im l:lc:rrcnc:inl.:l 
B (Ncbcnbewerb). Gerltard Ast wuni.: be~ 
den Senioren. Dritter. 

Herreaeluel: l. Quian (Kuchl), 2. Kul­
larovits (Kompcrddi·Wien), 3. Falk.:u,tri­
ner (ATUS-Müler·Truismauer) und tck.:l 
(SV Kuchl). 

Herreaeiluel 8: I. Kopriva (Wien), l. 
Falkeosteiner (ATUS·Millcr-Trai>maucr), 
3. Bernroither ( Oberostereich) unJ 
Schmied (Wien). 

Senioren: l. Kollarovits (Kumpcrddi­
Wien), 2. Ebel~bcrgc:r (Obcrö,lcrcckh), 
3. Gerhard Ast (ATUS·Miller-Trat~ntau· 
er) und Mayer (Kärnten). 

'hSCHTiffNIS (kroka). - Ein 
beachlllciiH neuntes Meltte­
schllllalllhr hat <1111 Tlsehtenn~s­
Hkllon von Sklrndotf hinter 
lllch. 

87188 spielten drei Herren­
mannschaften und HCh8 Hech­
WVCIISmannsc:halten Im taufen. 
den a.-b mit. Slemdorf 1 mit 
Lahar, t.aserz. a-und Gtele­
chi, der 11'11 Herbst %Ur Verstlr· 
kunQ der Mannschaft angemel­
det WUfde, ertelchten 1ft der 
2. Kla$8 osteden ~e~~~angem 
erstrebten Meleter111e1 und -
mit den Aufallllg ln <1111 1. KJas.. 
... LIIMtZ liCIIIo8 <1111 Meister· 
SChaft mit 41 :2-Siegen III!Cirala 
RengD!It-.ter ab. 

Sterndorf 2 mit Peschlna, MOl· 
ter. Faltlnger und Prelhs erreich­
ten ln der 3. Klasse Ost c IHICh 
den Meistertitel. ln dlaeer Mann­
schall wurden noch Arnauer 
und Grat elßG8MIZL Peschina 
wurda mit 33:5 Rangllatenzwel. 

ter. 
Sterndorf 3 mit Eblrmann, 

Schillmann und Nachwuchspte.. 
ter Selfrllz Gerhard erreichten 
den 8. Platz ln der 3. KJairse OsL 

ln der tJnlanltuf4t weltlllch lief 
es heller nlchl so gut, de aua 
Termlnlchwlarl;kellan nicht von 
gespielt -on konnte. Selfrllz 
Marifilii und l.aekner Barbare 
erreichten trotzdem noch den 
3. Platz dletler Gruppe. wertera 
spielte noch eine zweite Mann­
SChall mit Claudla Flltlnoer und 
Herrauer Lydla. 

ln der lh\1er$tufe mtnnllch be­
lag:.lh MallßiiChalt mit Waller 
POIII, Aober1 Orasch und Wer· · 
ner JOthner den HChsten Platz. 

Be! den mlnnHchen SchOtern 
erreichten Gerherd Seitritz und 
Ralf Klolber den zwalten Tlbll­
lenrang. Gerherd Sllfrltz wurde 
mit 10:2-Sfegen Zweiter 1n der 
Elnzelrangllste. . 

TISCHTENNIS. Langenlais 
gewann durch einen 5:3-Final­
sieg über Walkersdorf den 
Staatsllga-Supercup, Platz 3 
ging an Kuchl vor Komperdeli 
Wien. 

NÖ.N, 19. 5. 1988 NÖN/Hollabrunn,27.5.1988 
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1. Retnhard 
A.rtner, !..anganlebarn. 

Senioren: 1 . Stein-er, HSV 
Ssal~Jden; 3. Konwatinka, 
St. Johs.nn/P., s~1ie Oberst Jo~ 
se! &:hwlln, HSV Lsnggnla· 
bafn. 

Kerren .. f.h'ip~l: 
Akjnrosotu/Remhan::l 
HSV Lang&nlebam. 
H---eh"ll: \. HSV 

Sael!elde<t; 2. HSV W.ngenk>­
barn mtt Erastus Akinrosotu. 
R-e-inh&rü A."inar und Perer Mat.. 
er . 

..--------------·---, Mb<IO<Il•t\oi>!>OI: 1. Ern>i>&Cher/ 
i!l&flc!ay, HSV Neusl<idll!ilruek· 
nmu:JOO. 

D.,",_l!i-1. Bu<lay, !!SV 
6ruekn3udcrf. 
Junim'an~Eirmet: 1. Haber"' 

sack, HSV Nausiod!, 3. Pe-ter 
Mal&r, HSV LSI"!lleniebam tml! 
1\!alukowy, HSV SL Jo!Umn. 
~mi·Eifial: 1. 1'1. Poil· 

mann. HSV St . .Jollann/P. 
-lii<w·ID""il>l:: 1. Nalui<<>WY, 

HSV St . .!Ot!ann/P. 
H®l>ml>ewerbe: 
1-!"mon-- 13: 1. El"l!Ww> 

A.klnr-osotu, HSV t.angsni&barn; 
3. Aeffbergar, HSV Satzburg, 
und Ol>ei"St .;osef Scllwar>:. HSV 
L.angenlebam. 

Der HSV Ltmgenfebam hat wieder einen Mels1rarl 
6sterreichischan Tischtennlsmaistersdtaftsn des /lo•3r&•sspcrl•,•rloondas in 
gehrten Einzeltitel. Mit P.s.rlner Erastus Akinrosotu im Herren-Doppel (Gold} und 
mannschaff (Silber) erobcHte Arlner zwei wtJ!toro PokGff'J. BarichtIm Sporttei!! 

den ba­
Hermn-



Ll<ndesmeister:st:h<~ften der 
Ro!lstuhlfahrer in St. Pölten: Her­
ren Einzel: 1. Dollmann (Langen­
leis), 2. Eggerstorfer (St. Pö!ten), 
3. Beer (Hausmening). - D11.men 
Einzel: Fa!nbige! (Zistersdorf), 2. 
Kratt (St. Pö!ten), 3. Hand {St. 
Pölten). - Hemm 1. 
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Petra 
gen; von 35 
zu keiner N!ed!llr!age klar en 
Oberndorferin. Etl!nger und HeQ 
b®$0hn auf den Pllto 
ZEll'! 13 

Erfreulich verlief 
schafl der 
wii'!l berichtet, Ot'lavrldnri 

ner. 
Oie Entscheidung fiel in der 

Bsgsgm.mg Amstetten 
Kapfenberg. Bis dahin 
Aufstieg noch in """'m'I,Ar~<~r 
he. Gegen den 
der mit den beiden ::~u.taU>~IillOI­
s::ni,""IO!ll~n Raid! und Zehll!tbauer 

war, waren Wald~ 
und Co. machtlos und ver-

loren Je zwei Siege von 
Hartl Waldhl!usl und ein 

desmeister kürten die Mu~::nl:lll­

ger, wobei. der ESV den un­
dsnkbaren vierten Platt 




